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Herrn Mermuths abermalige Philippika.
(Von unserer Berliner Redaktion.)

C3 Berlin , 3 . Sept . Herr Wermuth hat sich abermals einem
Journalisten gegenüber über die Lage der Reichsfinanzen aus¬
gesprochen , und was Herr Wermuth über sie sagt, haben beidieser oder jener Gelegenheit alle anderen auch gesagt, dieunsere Finanzlage nicht durch die Brille der Paten der natio¬nalen Tat von 1909 betrachten . Wollte man boshaft sein ,könnte man dem Herrn Wermuth von 1912 sogar sagen, daß ernicht dem Namensvetter gleicht , der 1911 kurz vor dem Wahl¬kampf ein tönend Preislied auf dis Reichsfinanzlage und dieReform sang, durch die sie geschaffen worden ist . Wichtiger istaber doch, daß dieser andere Wermuth von 1912 nun eben zumzweiten Mal mit großem Ernst davor warnt , den Finanzkarrendes Reiches wieder in die Gleise des vorigen Jahrzehnts unddessen Vorgänger zurückgleiten zu lassen , daß er diese Gefahrdrohen sieht. Die bedenkliche Wendung der Fahrt erblickt erin der Benutzung der Etatsüberschüsse von 1911 für andere als

Schuldentilgungszwecke. Von diesem Ausgangspunkt wickeln
sich seine Ausführungen in den geläufigen Eedankengängen ab .

Hervorzuheben ist aus ihnen zweierlei : das Eingehen aufdas durch den Wechsel der Zollerträgnisse bedingte Schwankender Reichseinnahmen und damit im Zusammenhang , ihm vor¬aufgehend , eine Bemerkung über einen Reichsansgleichsfonds .In bezug auf die geringe Stetigkeit der Reichseinnahmen istbemerkenswert , daß Herr Wermuth ziemlich nachdrücklich aufden Anteil der Einfuhrscheine an dieser Erscheinung hinweist ,den Gedanken eines Reichsausgleichsfonds bezeichnet er alsihm durchaus sympathisch. Dieses Problem , das Herr v. Dewitzin feiner bekannten Broschüre zur Diskussion gestellt hat , ohnedaß es bisher ernsthaft erörtert wurde , wird also vielleicht dochlangsam dem Mittelpunkt der Erörterungen näher rücken.Selbstverständlich wird man , wie man auch sonst zu ihm stehenmöge, darin mit Herrn Wermuth einig sein , daß es nicht durch• Aufnahme einer Anleihe gelöst werden darf .
Schließlich hat der ehemalige Schatzsekretär noch zweiweitere Bemerkungen gemacht , die von besonderer Wichtigkeitsind . Er erklärte mit aller Bestimmtheit , die Gesundung der

Reichsfinanzen fei nur zu erhalten , wenn bereits der kommendeEtat die Eröffnung neuer Einnahmequellen vorsieht. Mit der
Meinung steht Herr Wermuth bekanntlich nicht allein . Einekleine Gemeinde von Leuten , die neue Steuern als Ueberfluß -
steuern bezeichnet , ist jedoch selbst in den Kreisen der Gegnerder Reichsfinanzreform von 1909 vorhanden , und sie mag dis
Meinung des besten Schatzsekretärs, den wir hatten , auf sichwirken lassen .

Die andere wichtige Bemerkung ist eine kleine Elegie : Herr
Wermuth erinnert daran , wie schwach und unhaltbar die Stel¬
lung des Reichsschatzsekretärs im Reichsorganismus ist . Derdie Worte sprach , ist dessen beweiskräftigster Zeuge. Man
möchte wünschen , er wäre es nicht , und muß hoffen, daß er der
letzte Schatzsekretär des Reichs gewesen ist, der dem Zustand
zum Opfer fiel . Alles in allem aber soll man es begrüßen , daß .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
)( Heidelberg , 3 . Sept . In Graz ist einer Meldung des

„Hdll>g . Tagbl ." zufolge im Alter von 85 Jahren einer der
Nestoren des österreichischen Zeitungswesens , der aus Heidel¬berg gebürtige Heinrich Mercy , gestorben. Nach längerer
Buchhändlertätigkeit in Heidelberg , Prag , Karlsruhe , Inns¬bruck, Wien , Venedig und Verona ließ er sich 1352 in Pragnieder und gründete dort 1854 den „Mercyschen Anzeiger" ,1876 das „Prager Tageblatt "

, das er aus kleinen Anfängen
zu seiner heutigen Stellung emporführte . Seit 1897 zog er
sich von der Leitung zurück und übergab sie seinem Sohn .
Mercy , ein mannhafter Pionier des Deutschtums in Böhmen,hat das Prager Deutsche Kasino mitbegründet und war län¬
gere Zeit Vertreter der Prager Handelskammer im böh¬
mischen Landtag .

£5 Heidelberg , 3 . Sept . Die Mitglieder des journalistischen Se¬
minars an der Universität Heidelberg , die unter Führung von Prof .Dr . Koch eine Studienreise durch Schweden unternommen haben , sind ,wie das „Hdlbg . Tagebl ." meldet , vor einigen Tagen in Lund an¬
gekommen. Die Reise, die etwa vier Wochen dauerte , fand besonders
von seiten der schwedischen Regierung und des Publizistenklubs das
größte Entgegenkommen . Nach einem ersten kurzen Aufenthalt in
Stockholm reisten die deutschen Studenten nach Elflarleö und besichtig¬ten dort die im Bau begriffenen elektrischen Kraftanlagen . Dann
folgten Besuche in Snndwall , Hernösand, Solesteo und in den Berg¬werken von Kiruna . Am 13 . August wurde Abisko, der nördlichste
Punkt , erreicht . Auf der Rückreise wurde ein Tag am Grozen Seesall
verbracht . Es folgten dann Besichtigungen der großen Eisenwerke in
Forgersta , der Papierfabrik bei Börlänge , der Kupfergrube in Falun
und der Kanonenfabrik in Bosors . Am 22 . und 23. August war Auf¬
enthalt in Stockholm, der durch die Bemühungen der Stockholmer
Journalisten äußerst interessant gestaltet wurde . Besonders dankens¬
wert war das große Entgegenkommen , das die bekannten Gelehrten
Mutelius und Even Hedin den deutschen Studenten dadurch erwiesen,
dutz sie die Führung durch das Rationalmuleum übernommen hatten .

Herr Wermuth seine Stimme „eines lebendigen Reichsangehö¬rigen " zum andern Mal zur Geltung gebracht hat .

Züricher Millkommgrrrss.
(Telegramme .)

— Zürich, 3 . Sept . Die Vorarbeiten für den Kaiser -
Empfang sind im vollen Gange . Der Fremdenzustrom istenorm . Rach einer regnerischen Rakt scheint sich das Wetterim Laufe des Vormittags aufzuklaren .

— Zürich, 3 . Sept . Die „Neue Zürich . Zig ." und die andern
bürgerlichen Blätter widmen dem Deutschen Kaiser warme Be¬
grüßungsartikel . Das genannte Blatt schreibt u . a . : „Zu uns kommtder Kaiser vornehmlich aus einem soldatischen Interesse . Es entsprichtseinem ausgeschlossenen Sinn , feiner vorurteilsfreien Wissbegierde,dem Charakter eines modernen Menschen , der es vorzieht, selbst zuschauen und zu beobachten, als sich auf die Auskunft anderer zu ver¬lassen, daß das Oberhaupt des mächtigsten stehenden Heeres der Welt
unsere kleine Milizarmee mit eigenen Augen an der Arbeit sehenmöchte . Wir täuschen uns darüber nicht, daß der deutsche Kriegsherrauf unserem Manöverselde manches sehen wird , was mit seinen Be¬
griffen von militärischer Präzision schwer vereinbar ist . Wir findaber überzeugt , daß unsere Truppen das Bestmöglichste leisten. Mögenur der kompetente hohe Zuschauer die Unterschiede der Ausbildung
unserer Mannschaften und Offiziere und derjenigen seiner Armee¬
körper billig in Rechnung zeigen. Vielleicht findet er auch Gelegen¬heit , sich zu überzeugen , wie volkstümlich unsere Milizarmee ist."Das Blatt schließt dann : „Es ist bloß gerecht , anzuerkennen, daßder mächtigste unserer Nachbarstaaten , mit dem der größte Teil der
Schweiz durch Sprache und Literaturgemeinschaft verbunden ist, das
Deutsche Reich, stets ein lebendiges Verständnis für diese Verhältnissegezeigt und nie den Versuch gemacht hat , in sie einen Einbruch zuunternehmen . Die deutschen Staatsmänner haben inbezug auf die
Beziehungen zu unserem Lande während der ganzen Regierungszeitdes gegenwärtigen Herrschers sich einer vornehmen Delikatesse be¬
fleißigt . Ihre amtlichen Vertreter in unserem Lande haben dafür auchberichten können, wie sehr die Hochachtung vor deutscher Tüchtigkeitund die Sympathie für das deutsche Volk und den deutschen Staat beiuns gewachsen ist . Die unverantwortlichen Skribenten , die im Reiche
gelegentlich das Gegenteil ausstreuen , sagen nicht die Wahrheit . Wir
schließen mit warmem Gefühl die deutsche Ration ein , wenn wir heuteihren mächtigsten Vertreter , den deutschen Kaiser Wilhelm II . aufdem Boden unserer alten Republik von Herzen willkommen heißen.
Möge ihm eine fteundliche Sonne scheinen !"

P .C . Paris , 3 . Sept . (Privattel .) Die Kommentare der heuti¬
gen Morgenpresse über die Kaiserreise stnd nicht sehr reichlich . Die
meisten Zeitungen beschränken sich darauf , die mehr oder weniger
deutsch -feindlichen Eindrücke ihrer Spezialkorrespondenten in Bern oder
Zürich in langen Depeschen zu veröffentlichen. Im allgemeinen zeigt
sich aber die übliche Nervosität , die Paris immer an den Tag legt ,sobald der Deutsche Kaiser persönlich irgend wie in Aktion tritt . Man
befürchtet dieses Mal allerdings weniger , irgend welche politischen
Konsequenzen der Kaiserreise , sondern man glaubt eher, daß die Folgen
sich auf dem Gebiete des Handels bemerkbar machen werden. Mit
Trauer stellt die franzöfische Presse fest, daß die Schweiz in dieser Rich¬tung immer mehr und mehr sich dem französischen Einflüsse ent¬
zogen hat .

So schreibt heute der „Eauloi „Man muß es bedauerlicher¬
weise anerkennen , daß Deutschland sich heutzutage weit über seine
Grenzen hinaus ausgedehnt hat infolge des unaufhaltsamen Bor -
schreitens seiner friedlichen Handelsinvasion . Man entdeckt Deutsch¬land bis nach der Türkei hinunter , Italien , Belgien , England und
auch bei uiM ' n Frankreich . Die Schweiz ist infolge ihrer Gastfreund¬lichkeit unsichrer Verwandtschaft mit Deutschland ein bemerkens¬wertes Aktionsfeld für deutsche Kausleute . Hier liegt also die nütz-

Von Stockholm aus ging die Reise auf dem Eöta -Kanal weiter nachVadstena , wo die Gesellschaft von Werner von Heidenstamm eingeladenwar . Am 27. wurde die größte Streichholzfabrik und die Maschinen¬fabrik in Jönköping besichtigt: am Abend trafen die Studenten inLund ein . Bon hier aus soll die Reise noch über Helfingborg undMölle nach Kopenhagen , Lübeck und Hamburg fortgesetzt werden.
# Heidelberg , 3 . Sept . Vom alten Augustinerkloster wurden heutevormittag mehrere Grabsteine freigelegt , die aus der ersten Hälfte des

14 . Jahrhunderts stammen und später als Bodenbelag Verwendungfanden . Ferner wurde noch beute vormittag der dritte Schlußstein
gefunden, der ein Heiligenbildnis mit einem Hirtenstad in der Handdarstellt .

P .C . San Remo, 3 . Sept . (Privattel .) Der italienische Eeneral -
stabsoffizier Augustin Ravelli hat einen neuen Apparat erfunden , dener „Meer -Motor " nennt , der hauptsächlich auf dem Prinzip beruht , die
Wellenbewegung in Motorkraft umzuwandeln . Die Installation des
Dersuchsapparates kostet ungefähr 150 000 Frcs . Der Apparat soll150 Pferdekräfte entwickeln. Das Marineministerium erklärte, daß es
italienischen wie auch ausländischen Gelehrten und Sachverständigen
gern gestatte , den Versuchen mit dem neuen Apparat beizuwohnen.

() Eine Forschungsreise in Brasilien . Man schreibt der „Frk.
Ztg .

" : Dr . Th . Koch-Grünberg , Privatdozent für Ethnologie in Frei -
burg i . Br ., trat Ende April 1911 seine dritte Forschungsreise nachBrasilien an . Er fuhr den Rio Branco , den großen nördlichen Zu¬fluß des Rio Negro , hinauf und untersuchte das Gebiet der Quellflüsse
jenes Stromes ethnographisch und auch geographisch . Die letztenBriese des Reisenden , die erst jetzt in der Heimat angelangt find, da¬
tieren von Ende Dezember 1911 und sind am Uraricuera , dem west¬
lichen Quellarm des Rio Branco , geschrieben . Die Zeit bis AnfangNovember hat Koch- Eründerg im östlichen Quellgebiet zugebracht.Die dortigen Jndianerftämme stnd sprachlich fast alle Karaiben , und
der größte Stamm stnd die Drulipang , die in schwer zugänglichenGebirgen wohnen und deshalb ihre Eigenart noch bewahrt haben ,während sonst die Brasilianer schon überall Vordringen. Die Tauli -
pang empfingen den Reisenden sehr freundlich und ermösltztztrs ihm

liche Seite der Reise Wilhelms II . Der Kaiser schreitet wie ein guterAckersmann bald hierhin , bald dorthin und überwacht den Samen ,der langsam zu keimen beginnt ."
* * •

= Wil (St . Gallen ) , 3 . Sept . lleber den Stand der
Schweizer Manöver wird im Anschluß an unsere Meldungenim heutigen Mittagblatt weiter berichtet : Die 6. rote
Division setzte sich heute morgen in Bewegung in der Richtung
auf Cossau-Wil . Die 5. blaue Division marschierte heute über
die Hustegg in der Richtung auf Kirchberg-Laville . Rach den
Manöverbestimmungen darf aber der Vormarsch über Steg
hinaus nicht vor 11 Uhr vormittags angetreten werden . Die
rote Kavalleriebrigade 3 lag in Tuttwil und sicherte die dor¬
tigen Höhen. Sie steht von heute vormittag 11 Uhr Mi Ver¬
fügung des Kommandanten der 6. Division.

Die letzte Nacht war sehr stürmisch und regnerisch. Gegen
Morgen hat der Regen indeß fast völlig aufgehört . Jedoch
bleibt der Himmel noch stark bedeckt .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 3 . Sept .

H Ehrung . Eine Abordnung des Ofizierkorps des 1 . Bad .
Leibgrenadier -Regiments , bestehend aus den Herren Oberst
von Altrock, Regimentskommandeur , Major von Kummer ,
Bataillonskommandeur , Hauptmain von Frydorf , Kompagnie¬
chef, Oberleutnant von ELler , Regimentsadjutant , und Ober¬
leutnant von Buol , Bataillonsadjutant , erschienen gestern in
der Wohnung des Musikdirektors Böttge , um demselben an¬
läßlich seines Ausscheidens nach 41jähriger Zugehörigkeit zum
Regiment ein kostbares Ehrengeschenk , künstlerisch ausgeführtin Silber und Gold , zu überreichen.

X Stadt . Arbeitsamt . Zähringerstraße 100 . Im Monat August
gelangten in dem männlichen Arbeitsnachweis 1919 Arbeitsstellen
gegen 1292 im gleichen Monat v . Js . zur Anmeldung . Arbeitsuchende
meldeten sich 294« (2808) . Eingestellt wurden 1037 (1042) Personen .
In dem weibliche« Arbeitsnachweis wurden 1052 (980) Arbeitsstellen
angemeldet . 944 (967) Personen suchten um Arbeft nach. Einge¬
stellt wurden 659 (649) Personen . In der Abteilung Wohnungs¬und Schlafstellennachweis wurden 113 (22) kleine Wohnungen , Zim¬
mer und Schlafftellen angemeldet und vermietet 26 (9) . Bei der
Rechtsauskunftstelle suchten 450 (466) Personen in 478 (55V) Fällen
um Rat und Auskunft nach . Die Arbettsvermittlung erfolgt für
Arbeitgeber (auch Dienstherrschaften) wie für Arbeitnehmer (Dienst¬boten ) völlig unentgeltlich : ebenso die Nachweisung von Kleinwohn¬
ungen und Schlafstellen . Auch ist die Erteilung von Rechtsauskünf¬ten an minderbemittelte Personen und die Anfertigung von Schrift¬
sätzen gänzlich kosteufrei.

A Die Fleischpreise sind seit Anfang dieses Monats zumTeil abermals wesentlich in die Höhe gegangen. Während
Ochsen-, Rind - Kuh - und Kalvleisch im Preise gleich geblie¬ben sind, erhöhte fich derselbe beim Schweinefleisch (mit
Schwärt und Beilage ) von 90 auf 84 Pfennig , Schweine,
braten und Koteletts von 100 auf 186 Pfennig — eine be¬
denkliche Erscheinung beim Eintritt in den Herbst oder besser
gesagt — in den Winter . — Die Brotpreise erleiden im Sep¬tember gegenüber dem Vormonat keine Veränderung .A Der Gartenbauverein Karlsruhe hält seine nächste Monats-
versammlung am Mittwoch , den 11. September l . I ., abeiü « 8)4
Uhr ab .

Ar . Roch glücklich abgekaufeu. Heute nachmittag kurz
nach 2 Uhr rannte ein Automobil Ecke Krieg- und Kreuz-

fin überaus eingehendes Studium ihrer Sitten , so ihres Geisterglau¬bens und ihrer Zauberkuven . Außerdem konnten zahlreiche inter¬
essante Mythen und Ueberlieferungen ausgezeichnet werden . Ende
November wandte sich dann Koch-Grünberg nach Westen und fuhrden wilden , schnellenreichen Uraricuera im Boot aufwärts . Hier
traf er mit Individuen mehrerer Stämme zusammen, die fich am obe¬
ren Uraricapara zu einem Tanzfest ein Stelldichein gegeben hattenund nun in ihre weit entlegenen Wohnsitze zurückkehrten . Sie hatten
noch niemals Europäer gesehen , doch konnte Koch-Grünberg bald ihrVertrauen gewinnen . Ihre Sprachen waren bisher , unbekannt ; sie
sind von einander ganz verschieden und lassen sich in keiner der großen
südamerikanischen Sprachgruppen unterbringen . Koch-Grünberg istmit seiner bisherigen Ausbeute zufrieden und teilt mit , daß er im
Septembtr d . I . Sao Felippe am oberen Rio Negro zu erreichen hoffe;dorthin wollte er über die noch unbekannten Quellen des Orinoco , dieSierra Parime und den Rio Castquiare Vordringen.

Kon der Fuftfchiffahrt.
— Friedrichshafe «, 3 . Sept . Das neue Zeppeliu -Lust-

schiff für die Mariue , das eine Fahrtdauer von 48 Stunden
haben soll, ist auf der Lustschiffwerft bereits im Gerippe fer»
tiggestellt . Das Luftschiff wird vielleicht schon Ende des
Monats fahrbereit fein, worauf sich die Probefahrten an-
schließen werden .

— Heiligendamm , 3 . Sept . (Tel .) Das Luftschiff „Hansa",
welches heute ftüh 714 Uhr von Hamburg mit Passagieren
aufgestiegen war , wurde gegen 9 Uhr 20 Min . gesichtet, um¬
fuhr den Kreuzer „Mönchen" und die Eroßherzogliche ' Villaund ging gegen 9.40 Uhr auf das Wasser »ieder. Das Luft¬
schiff nahm als Ersatz für dieverbrauchten BallaststoffeWasser«
ballast ein und fuhr gegen 10 Uhr nach Hamburg zurück.

— Zfl, les Moulineaux , 3. Sept . (Tel . ) Der FliegerHasley ist heute früh 5i/2 Uhr mit Miß Davis zum Flugensch Berlin auiatzitiesen .
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siraße gegen eine Laterne . Dieselbe wurde zertrümmert und
der vordere Teil des Autoniobils eingedrückt. Das Auto er¬
litt außerdem noch einige kleinere Beschädigungen . Glück¬
licherweise wurde trotz des lebhaften Verkehrs ein größeres
Unglück verhütet . Der Lenker des Wagens kam mit dem
Schrecken davon . Der Vorfall verursachte einen großen Men -
schenauflaus.

Letzte Telegramme
3 der „Dadrfchen Presse ".

--- Dortmund , 3. Sept . Wie die »Dortmunder Zei¬
tung " meldet , lautet das Urteil des Spruchkollegiums gegen
Pfarrer Traub auf Entlassung aus dem Amte ohne
Pension .

— Washington , 3 . Sept . Der stellvertretende Staatssekre¬
tär Wilson , erklärte , daß die britische Note betreffend den
Panamakanal dem Staatsdepartement zugegangen fei . Die
Note werde aber erst nach der Rückkehr des Staatssekretärs
Knox beantwortet werden .

Der Kaiser in Bafel .
T . Basel , 3. Sept . (Privattel .) Pünktlich um 3 Uhr

38 Min . heute nachmittag traf der kaiserliche Sonderzug mit
dem deutschen Kaiser auf dem Schweizer Bundesbahnhof in
Basel ein . Ein zahlreiches Publikum hielt den Bahndamm von
St . Ludwig bis nach Muttenz dicht besetzt .

Auf dem Bahnhof selbst war nur eine beschränkte Anzahl
von Personen zugelassen worden . Als offizielle Delegation der
Basler Regierung waren erschienen : Dr . Aemmer , Dr . Speiser
und Dr . Burkhardt , als Vertreter der Schweizer Bundesbahnen ,
deren General -Direktor Fingg , als Vertreter des Schwei¬
zer Bundesrat Oberst von Sprecher » Oberst Audeou und Oberst¬
leutnant Wielandt . Ferner waren zum Empfang anwesend der
kaiserliche deutsche Gesandte in Bern , von Bülow mit Militär -
Attachee Hauptmann von Bismarck , sowie der kaiserliche
deutsche Konsul von Basel , Wunderling .

Sofort nach der Ankunft des Zuges verließ der Kaiser
den Wagen und begrüßte zunächst die Schweizer Militärdcle -
gation , hierauf die Basler Regierungsvertreter und den Ge¬
neraldirektor Zingg . Mit den Negierungsvertretern Dr . Aem¬
mer und Dr . Speiser unterhielt sich der Kaiser in lebhafter
Weise . Ferner zog er dann den Oberst Sprecher in ein län¬
gere» Gespräch über das Schweizer Militär .

Nach 1v Minuten Aufenthalt erfolgte die Weiterfahrt
nach Zürich. Der Kaiser hatte die Schweizer Militärdelegation
zu sich in seinen Wagen geladen .

Tpionayc .
Le Berlin , 3. Sept . (Privattel .) Zu der schon ge¬

meldete « Wanner Spionageaffäre wird uns aus
zuverlässiger Quelle noch gemeldet , daß der verhaftete Spion
- äu » mer am Samstag das Geständnis abgelegt hat ,
für 1ü000 Franken die Lieferung von Mobilmachungs -
uad Eisenbahnfahrplänen für den Kriegsfall an
französische Beam ten überno mmen z« haben .

Proteste gegen die Teuerung .
= Frankfurt a. SB., 3 . Sept . Gestern abend fanden fünf

fozialdem . Bersamlungen mit der Tagesordnung : „Teuerung
und Fleischkrieg und unsere Forderungen an Kommune und
Staat " statt . In allen Versammlungen , die gut besucht waren ,
wurde eine gleichlautende Resolution angenommen , in der ge¬
fordert wird , sofortige Einberufung des Reichstages , Auf¬
hebung der Zölle auf Lebensmittel und Futtermittel , Oeffnung
der Grenzen zur Einfuhr von Schlachtvieh , Beseitigung der Be¬
stimmungen des Schlachtvieh - und Fleischbeschaugesetzes. Auch
Magistrat und Stadtverordneten -Versammlung werden auf -
gefordert , Mittel zur Linderung der Notlage zu ergreifen .

bä München , 3 . Sept . Hier fanden gestern abend neun von
der sozialdemokratischen Partei einberufene große Demonstra -
tions -Bersammlungen gegen die Teuerung statt . Die Versamm¬
lungen forderten die Gemeinde -Verwaltungen auf , durch kom¬
munale Lebensmittel -Versorgung der Teuerung entgegen zu
wirken .

Die innere Krists in - er Türkei.
b<1 Kpnstantinopel , 3 . Sept . Die wiederholten Besprechun¬

gen der Komiteeleute mit Hilmi Pascha sollen zu dem Ergebnis
geführt haben , daß Hilmi bereit ist , die Führung der jungtür¬
kischen Komitee -Partei zu übernehmen , falls Dschawid, Talaat
und andere angefeindete Männer von der Leitung zurücktreten.

» a 1 1 aj c V x c | | e.
Er will dann mit älteren erfahrenen Politikern die Wahl -
Agitation für die Komiteepartei leiten .

— Konstantinopel , 3 . Sept . Der jungtürkische Kongreß gab
gestern in geheimer Sitzung , zu der selbst ein von der Regierung
entsandter Vertreter nicht zugelassen war , dem Entschlüsse Aus¬
druck, alle gesetzlich zulässigen Waffen zur Wahrung ihrer Rechte
zu benutzen. Der vorgelegte Bericht wendet sich gegen die
albanische Politik der Regierung und gibt zu, daß das alte
Kabinett auf Ersuchen Italiens in Besprechungen eingetreten
wäre , aber auch auf Aufrechterhaltung der ottomanische «
Souveränität über Tripolis und Benghast bestanden habe . Das
Komitee wünscht, daß die gegenwärtige Regierung am gleichen
Prinzip festhalte , und sei gegen jeden Frieden , in dem die Tür¬
kei« Land verliere oder verkaufe .

Der türkifch-italienifche Krieg,
bä Rom , 3 . Sept . Der „Reuen Freien Presie " wird von

hier gemeldet , daß die Friedens -Besprechungen einen entschei¬
denden Fortschritt gemacht haben . Die Türkei habe sich bereit
erklärt , in die Ausdehnung der italienischen Souveränität
über Trioplis und die Cyrenaika einzuwilligen . Es sei fast
mit Sicherheit anzunehmen , daß auch über die anderen minder
wichtigen Fragen eine Einigung erzielt werden wird .

Die Ereignisse in Marokko.
— Paris , 3. Sept . Nach einer Blättermeldung hat General

Lyautey entschieden die Zurückziehung eines von dem Kriegsmini¬
sterium am 14. Mai d . Js . erlasienen Dekrets verlangt, durch das den
in dem „pazifizierten" Teils Marokkos stehenden Truppen die Kriegs-
zalage entzogen wurde. Die Wirkung dieses Dekrets hatte 'sich U. a.
darin geäußert, daß die Fremdenlegionäre dutzendweise desertierten
und daß die Offiziere und Unteroffiziere, die vor einigen Monaten
nach Marokko gehen wollten, ihre Absicht aufgegeben hätten. Man
habe kürzlich in den einzelnen Regimentern von amtswegen die Offi¬
ziere bestimmen müsien , die im Besatzungskorps dienen sollten .

— Paris , 3 . Sept . Rach einer von mehreren Blättern
veröffentlichten Meldung aus Fez vom 31 . August wurde eine
Karawane auf der Straße nach Sefru überfalle « . Fünf
Juden seien dabei getötet worden .

i= Paris , 3 . Sept . Rach einer Blättermeldung aus
Tanger haben die Dschebala -Leute in der Nähe von Elksar
einen spanische« Offizier sestgenommen , für desien Freilassung
sie ein Lösegeld von 10 000 Pesetas verlangen .

Zur Ermordung des Deutschen Opitz .
Le . 8er1in , 3. Sept . (Privattel .) In Sachen der Er¬

mordung des Deutschen Opitz in Marokko hat
Frankreich einer angemesienen Sühnezahlung der
schuldigen Stämme unter der Garantie Frank¬
reichs im Prinzip z « g e st i m mt.

Briefkasten.
F. B . hier: Gegen die Frau des Beamten kann nach Sachlage

nichts unternommen werden, es müßte denn gerade eine beleidigende
Aeußerung vorliegen . Der Beamte hat sich unter Umständen mit
der Preisgabe seiner Dienstgeschäfte an die Frau disziplinär strafbar
gemacht. (176 )

L. K. in E. : Brieflich erledigt. (16g)
H. St . in H. : Beim Rücktritt vom Verlöbnis kann der schuldige

Teil vom anderen Verlobten auf Ersatz der in Erwartung der Ehe
gemachten Aufwendungen Und eingegangenen Verpflichtungen gemäß
8 1298 B . E .-B . belangt werden . Es ist auch der Schaden zu ersetzen,
den der unschuldige Teil dadurch erleidet, daß er in Erwartung der
Ehe sonstige , sein Vermögen oder seine Erwerbsstellung berührende
Maßnahmen getroffen hat. (173)

SB. R . 28 : Der Gewerbetreibende hat an den zur Arbeit oder
Neuanfertigung ihm übergebenen Sachen ein gesetzliches Pfandrecht
und braucht in Leiden Fällen die Sachen nur herauszugeben, wenn er
für seine Forderung befriedigt ist. Geschieht dies nicht, so kann er
durch den Gerichtsvollzieher den öffentlichen Verkauf der Sachen be¬
treiben und sich am Erlös schadlos halten. Dieser Verkauf ist unter
Mitteilung des geschuldeten Betrags unter Fristsetzung (von einem
Monat ) dem Schuldner vorher anzudrohen . (177)

K. M. in 2 . : Der für längere Zeit als ein Jahr geschloffene
Mietvertrag bedarf der schriftlichen Form ; Lei Richtbeobachtung die¬
ser Form ist der Vertrag für ungewisse Zeit geschloffen und kann nach
Umlauf des ersten Jahres gekündigt werden. Kauf bricht nicht Miete,
der Erwerber tritt an die Stelle des Veräußerers in alle während der
Dauer seines Eigentums aus dem Mietverhältnis begründeten Rech¬
ten und Pflichten. Der Vertrag mit der langen Mietzeit wäre bei
schriftlicher Abfaffung des Vertrages also einzuhalten oder der Mieter
zu entschädigen . (181)

A. S . in Durlach : Rach Sachlage ist ein Testament zu Gunsten
der überlebenden Tochter nicht erforderlich , da diese als gesetzliche
Alleinerbin auf den ganzen mütterlichen Nachlaß Ansmmch hat. Die
Witwe des vorverstorbenen Sohnes hat keinen AnspnM an die gen .
Erbschaft. (184)

Kandel und Perkehr.
* Karlsruhe , 2. September. K . Schlachthof . In der Zeit vsu

26. Aug. bis 31 . Ang. wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet
911 Stück Vieh und zwar : 154 Großvieh (53 Ochsen. 37 Rinder
35 Kühe , 29 Farren) 206 Kälber , 478 Schweine. 61 Hamniel.2 Ziegen, 0 Kitzlein, 0 Ferkel , 10 Pferde. 7779 Kilo Fleisch wnr
den außerdem von auswärts eingcführt und der Beschau unterstellt
— B . Viehho f. Zun, Markte wurde » anfgetrieben: 43 Ochsen.27 Bullen, 26 Kühe , 87 Färsen, 178 Kälber , 00 Schafe. 0 Ziege
720 Schweine. Kaufpreis für Ochsen 1 . Qttal. 103—106 M., 2. Qual
100 - 102 M ., 3. Dual ., 92—94 M .. für Bullen 1. Qual . 92— 95 M
2. Qual . 90—92 M . , 3. Qual . 87—90 M . , für Färsen 99— 10*
M ., für Kühe 1 . Qual . 86—83 M ., 2. Qual . 78—34 M ., 3. Qual
70—76 M .. für Kälber 1 . Qual . 105—112 M .. 2 . Qual . 102—108 M.
3. Qnal . 98—105 M ., für Schweine 1. Qual . 88—90 M., 2. Qual
87—00 M. Tendenz des Marktes : langsam.

Telegraphische Aursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangs- Kurse .)
Ost. Kred.-Akt . 203 .50
Diskonto Kom. 189 .37
Dresdner Bank 157.37
Staatsbahn 133 .-
Lombarden 21 .12

Tendenz : ungleich « .
Frankfurt a . M.

(Mittel -Kusre .)
Wechsel Amsterd . 169.40

. Antw.-Br . 806 .50
„ Italien 800 25
„ London 204.22
« Paris 808 .50
. Schweiz 808, —
» Wien 841.50

Privatdiskont 4*/M
Napoleons 16 .17
3 *4 %Reichsanl. 89 .35
3 % „ 79.-
3 *4 % Pr . Eons . 89.35
Osterr . Goldr. 95 .70
4% Russen 1880 90.50
4% Serben 86. —
Ungar. Goldr . 90 .65
Badische Bank 129 . -
Darmst. Bank 123 .50
Deutsche Bank 259 .37
Disc . - Command . 189 .25
Dresdner Bank 157.50
Osterr . Länderbk.134.10
Rhein. Creditbk. 135.70
Schaaffh. Bkv. 124 .37
Südd . Disk .-Ges . —
Wiener Sanft ). 135.60
Ottomanenbank —.—
Noch . Gußstahl 239.37
Laurahütte 179 .—
Gelsenkirchen 206 .50
Harpener 199 .87

Tendenz: behauptet .
Frankfur t . a . M.

(Schlußkurse .)
4% Reichsanleihe

unk. bis 1918 100 .85
3*4 % dto. 89 .35
4% Pr . Consols

b . 1918 unfnb6.100 .85
3>2 % dto . 89.35
4%S . Anl. v .1901 99,80
4% . „ 1908/09 —
4% 1911uk .1921100 .20
3 *4 % .. abg .i.fl. —
3 *4 % „ .. x.M 93 —
3 *4 % „ 1892/94 - .-
3 *4 % „ 1900 88.50
3 *4 % .. 1902 87.55
3 *4 % „ 1904
3 *4 % „ 1907 87 .80
4% Rh . Hyp .-B.

Pfdbr. 1921 99 .-
3 *4 % „ 1914 88 .—
4%Rufs .Staatsr .

v . 1902 91 .—
4% Türk , neue 91 .70
Türk . Lose 175 80
4 %Ung .Str .1910 87 .80
Südd . Disk .-G . 115 .50
Zem. Heidelbg . 152 .—

vom 3. September.
Bad.Anil .-Sodaf .553 .—
Deutsche Gold -

u .Silb .-Sch . -A.705 .50
Holzverk.-Jnd.

Konstanz 331.—
All .El. -G.Berlin 270 .*/,
Schuckert EIektr.^62.—
M.-F. Badenia

Weinheim 180 .—
M.- F. Gritzner , 288 .—
Karlsr. M .-F. 160 .—
Mot.F .Oberursell39.—
Zellst . -F .Waldhos244 .50
Z.-F. Waghäusel210.25
Bach . Bergb. u.

Gußstahl 239 . */.
Harp . Bergbau 199.'/,
Phön. Bergb. u.276 .—
Hb.-A. Pakets . 157 .50
Nordd . Lloyd 128 . V,

Nachbörse .
Osterr .Kred .-A. 203 .—
Deutsche Bank 259 . */,Disk.-Kommand .189 .—
Dresdner Bank 157.*/,
Staatsbahn 152?/,
Lombarden 20. '/,

Tendenz: fest.
Berlin .

(Anfangs-Kurse .)
Osterr .Kred . - A. — .—
Berl.Handelsg. 171,75
Com .-u.DiSc.-B . —
Darmst. Bank 113.25
Deutche Bank 259 .12
Disc . Command .189. I2
Dresdner Bank 157 .75
Balt . u. Ohio —.—
Bochumer 239,—
Laurahütte 178 6̂2
Harpener 194 .37

Tendenz : schwach .
Berlin . Schlußkurse
4% Reichsanl. 100.70
3 *4 % dto. 89 .20
3% dto. 79 .-
4 %Preutz .Cons . 100 .80
3 *4 % dto: 89.20
3 % dt« 79.—
4% Badener1901 —.—
4% „ 1911 100.20
3 *4 % .. 1900
3 *4 % „ 1904 8&80
3 *4 % .. 1907
3*4 % dto. conti . — —
Rufsennoten 21630
Osterr .Kred . - A. 208 .—
Disk. - Kommand .189 .25
Dresdner Bank 157 .75
Nat.-B. f. Dtschl . 126 -
Rufs .Bnk .f.a .Hdl .166 .-
Südd.Disk.-Ges . 115 .60
Canada -Pacific 273.75
Boch. Gußstahl 238 . »/,
Deutsch -Luxbg . 180.75
Laurahütte ' 178.'/,
Gelsenkirchen

' 205 .'/,
Harpener 199 .25
Phönix 275.30

Dynamit Trust 179.2?
El. Mg . (Edis.) 270.-
Elektr . Schuckert161.8t
Elektr. Siemen»

u. Halske 241.2«
Masch. Gritzner 289.3k
D . GaS -Gl .-Ges 610.-
D . Waff.-Mun.548 .-
Brauerei Sinner218.7
P .-Ung .K.Pfdbr. 90.2/
P .-Ung . K . Obl . 91 -
4 *4 % Ung. 8 .-48 . 96, -
Privatdiskont 4 1/,

Tendenz: träge .
Berlin . (Nachbörse.)
Ost. Kred.-Akt . 203 -
Berl. Hand . - Ges .171 .'
Deutsche Bank 258 .»/
Disk.-Comm . 189 2c
Dresdner Bank 158 . "
Lombarden 21.—
Balt . u . Ohio 109 .2t
Bochumer 288, -
Laurahütte 178/ (
Gelkenkirchen 206 —
Harpener 199 .5C

Tendenz : träge .
Wien ( 10 Uhr vorm .)
Osterr .Kred.-A. 647 .-
Länderbank 532 .—
Wien. Bankver . 538.5t

Ost.StaatSbahn 713. -
Lombarden 111 .—
Marknoten 117 .8«.
Wechsel Paris 95 .81
Ost. Kronenrente 87 2t,
Ost. Papierrente 90.8t.
Ost. Silberrente 918t
Ung . Goldrente 107 .9t
Ung .Kronenrent . 87 .10
Alpine — .—
Skoda 1055 . -
Osterr. Rente 87 .25

Paris .
3% frz . Rente 92 .80
4% Italiener 96.60
4% Spanier 94 .25
4% Türken unif. 92 .47
Türkische Lose —
Banque Ottom. 689 .—
Rio Tinto 20 .

' ?
London .

Amalgamased 89 »/.
Chartered 31 »/,
De Beers 2 2 V,
East Rand 87»
Goldfields 47,
Randmines 77,
Anaconda 9»/,
Atchison comm. 111 ’/,

. pref . 105 ' 7
Chicago , Milw . 1097,
Denver pref . 22*/,
LouisvilleNashv. 1687 ,
Union Pacific 176 '

,
'.

U. St . Steel com. 75 7,
'

dito pref. 111 - / ,
Rock Jsl . Comp. 277.
South .Pac .Shar . 11577

Auswärtige Todesfälle .
Durlach : Schlosser Josef Kleiber im Alter von 56 *4 Jahren.
Konstanz : Rudolf Grosse, Studierender der Architektur, 20 Jahre alt.

Uermifchstes.
hd Kattowitz O.-E ., 3 . Sept . (Tel .) Hier sind gestern drei Bank¬

schwindler verhaftet worden. Sie hatten morgens 9 Uhr in Köaigs -
: Hütte den Versuch gemacht , eine dortige Bank mit einer gefälschten

Anweisung um 20 000 M ju betrügen. Als der Betrug entdeckt wurde
und die Täter verhaftet werden sollten , entflohen sie . Die Bank be¬
nachrichtigte daraus die anderen Banken telephonisch von dem Vor¬
fall. Zwei Stunden später präsentierte einer der Schwindler der
Breslauer Bank in Kattowitz eine gefälschte Anweisung über 3000 M .
Die Bank benachrichtigte die Polizei und diese nahm den Schwindler
seil und verhaftete auch die beiden Komplizen, die in einer Droschke
fliehen wollten . Die Verhafteten sind mit den Schwindlern in
Königshütte identisch.

— Ostrowo , 3. Sept . (Tel .) Heute nacht brannte der Dach¬
stuhl der Kaserne des 7. Westpreuß . Jnf . -Regts . Nr . 157 teil¬
weise nieder . Das Feuer , das an den auf dem Boden liegen¬
den Montierungsstücken reichliche Nahrung fand , konnte erst nach
zweistündiger , angestrengter Tätigkeit gelöscht werden . Der
Schaden ist bedeutend . Das Regiment befindet sich zur Zeit noch
bei den Brigademanövern in Posen . Das Feuer wird auf
Selbstentzündung der Putzbanmwolle zurückgeführt.

hd Dortmund , 3 . Sept . (Tel .) Wegen einer Hand voll
Pflaume « hat der Bergmann Rieshof , der mit seinen Kin¬
dern bei einem Spaziergange im Garten des Arbeiters Nord¬
haus in Hövel ein paar Pflaumen abgepflückt hatte , fein
Lebe« lasten müsten. Er wurde von dem Sohne des Arbei¬
ters '

Nordhaus durch einen Schuh ins Herz getötet .
— Frankfurt a. R .. 3 . Sept . (Tel .) Der Gepäckträger, der,

wie kürzlich gemeldet , nach dem Diebstahl von Brillante « aus
einem Hutkoffer im Hauptbahnhöf iver (chwu «den war, , wurde
am Montag mittag in Griesheim verhaftet . — Der Feinmecha¬
niker, der gestern abend auf feine frühere Geliebte zwei Schüste
ebgab und sich dann selbst einen Schuß in den Kopf beibrachte,

ist seinen Verletzungen erlegen . Das Mädchen , das unverletzt
blieb , erlitt einen heftigen Nervenchoc und kam ins Kranken¬
haus .

# Straßburg i. E . , 3 . Sept . (Tel .) Durch landesherrliche
Verordnung des Kaiserlichen Statthalters ist genehmigt wor¬
den, daß die Gemeinde Viüers -Bettnach fortan den Namen
St . Hubert führt .

— Paris , 3 . Sept . (Tel .) Der Oberbeamte des Postamts im St .
Lazare -Vahnhof, Lägest , der seit mehreren Jahren eine große Zahl
von Postdiebstählen verübt hatte, ist gestern verhaftet worden. — In
Chateau-Roux wurde der Leutnant Doucet des 90 . Infanterie -Regi¬
ments auf offener Straße von Gendarmen verhaftet, als er mit einer
Halbweltdame spazieren ging. Doucet, der Opiumraucher sein soll ,
wurde nach einem Krankenhaus gebracht . Die Militärbehörve
beobachtet über diese Angelegenheit das strengste Stillschweigen. —
Rach einer Blättermeldung aus Toulon sind zahlreiche Mannschaften
des von Kapitän Jaures befehligten Panzerschiffes Democratie in¬
folge Genusses von verdorbene » Speisen unter Bergiftungserschern -
ungen erkrankt.

Kleine Zeitung .
— Das erste Frauengefiingnis in Preußen unter ausschließlich

weiblicher Leitung. Wie die „Neue Frvuen- Korrespondenz " schreibt,
wird am 1 . Oktober d. I . das Frauengefangnis in Berlin als be¬
sondere Anstalt eingerichtet und ausschließlich weiblicher Leitung
unterstellt . Zu diesem Zweck ist zum erstenmal die Stelle einer Ge¬
fängnisvorsteherin geschaffen worden . Die Justizverwaltung ist der
Ueberzeugung, daß die mit der Leitung des Franengefängnisses be¬
auftragten Frauen imstande sein werden , die gesamte Verwaltung
» MMndig zu leiten . Für die Vorsteherin ist eine Gehaltsstufe von

bis 4200 DtzirL lestaesetzt ' Ie ^ rhält außerdem fteie Dienst-
wohnung. '^Asi chi« der preußi¬
schen Justizverwaltung und dem Ministerium des Inner » unterstellt
find, werden vom 1. Oktober ab insgesamt 15 Oberinnen angestellt
sein . Daneben find an diesen Anstalten 15 Buckbalterimten und

13 Lehrerinnen angestellt, die ein Gehalt von 1400 bis 2500 Mark
beziehen .

* Brennbarkeit des Zuckers. Wie wenig wissen wir oft von der
Physik und Chemie des alltäglichen Lebens! Selbst die einfachsten
Eigenschaften unserer gebräuchlichsten Nahrungsmittel sind vielfach
unbekannt . So werden vielleicht manche Leser nicht wissen , daß auch
unser gewöhnlicher Würfelzucker brennt. Ein Versuch, ihn durch Er¬
hitzen mit einem Streichholz oder auch einer Spiritusflamm « zu ent¬
zünden , wird zwar zunächst fehlschlagen : wir können nur ein Schmel¬
zen und langsames Abtropfen der direkt erhitzten Teile erreichen, aber
noch kein Verbrennen. Der übrige Teil wird nicht, wie z . B . bei einem
Stückchen Holz, so stark erwärmt, daß er weiterbrennen kann . Taucht
man nun den schmelzenden Zucker in Zigarrenasche , Mehl, Kartoffel¬
stärke oder sonst einen porösen Körper , dann hört , wie wir in dem
neuesten Heft 8 des Kosmos , Handweiser für Naturfreunde (Stuttgart )
lesen , das Abtropfen auf, weil der flüssige Zucker von der porösen ,
nicht schmelzenden Masse aufgesogen wird. Jetzt aber wird die Hitze
so stark , daß der Zucker weiterbrennt und schließlich ganz verkohlt .
Es genügt zu diesem Versuch schon eine geringe Menge der genannten
Stoffe ; denn wenn nur ein wenig Zucker verkohlt ist, so wirkt die
entstandene Kohle in gleicher Weise als poröse Substanz. Wir haben
hier bei Verwendung solcher aufsaugrnden Stoffe eine ähnliche Er¬
scheinung , wie beim brennenden Docht . Salatöl würde auch nie
brennen, wenn wir es nur mit einem Streichholz entzünden wollten.
Sobald wir aber einen Docht hineinlogen und anzünden , erhalten wir
eine dauernde Flamme.

ok. Neues brasilianischesGeld. Brasilien will jetzt endlich Gold¬
geld einführen. Das neue Geld soll den englischen Pfutrdftücken nach¬
gebildet werden und auch wie dieses „Libras-Pfund heißen . Das
Pfund wird 15 Milreis wert sein ; außerdem sollen auch noch Gold¬
münzen von 10 und 5 Milreis eingeführt werden . Die Silbermünzen
von 2 und 1 Milreis werden in Zirkulation bleiben, die Stücke zu500 Reis wird man aber einziehe« und an ihrer Stell « Goldmünzenvon 6« ) Sets allsgeben. Die . Prägung wird in der brasilianischen
MLnDtzA'̂ M » ŝtckttfMeisi ^ ^Nke DinfüHmnZ ver Goldmünze ist aber
jedetffalls leichter geplant als geschehen, und es dürfte noch mancher
Tag vergehen, bis die Brasilianer „kliuaende Münze" <u> Stelle der
Bo- ierketzen in der Tastbe tränen.
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A Heidelberg , 3 . Sept . Den Volksschülern Hermann Zie
gevhorn , Ludwig Kohl , Jakob Köhler und Karl Kriiher , samt
liche in Heidelberg , welche am 27 . Juli 1912 durch ihr wackeres
entschlossenes Verhalten unter eigener Lebensgfahr gmeinschaft
lich ein Mädchen vom Tode des Ertrinkens im Neckar bei der
Karl Theodor -Brücke in Heidelberg gerettet haben , wurde vom
Eroßh . Herrn Landeskommissar in Mannheim eine öffentliche
Belohnung und eine Eeldbelohnuyg im Betrag von je 10 Mark
zuerkannt .

x Heidelberg , 3 . Sept. Man schreibt uns : Am letzten Sonntaghielt der Distritt Baden des Internationalen Guttemplerordens
seine diesjährige Jahresversammlung hier im Hotel „Prinz Max"
ab, die sich zahlreichen Besuches aus ganz Baden erfreute . Aus dem
Bericht ist zu entnehmen , daß im letzten Geschäftsjahr die badische
Landesgruppe des Z.O .E .T . einen Zuwachs von 40 Prozent hatte.
Zu erwähnen ist noch , daß allein im letzten Vierteljahr rund 10 000
Flugblätter verteilt wurden , die zur Förderung der Enthaltsamkeitals Aufllärungsmittel gegen die mißbräuchliche Benutzung alkohol¬
haltiger Flüsstgkeiten als Eenußmittel dienten . Ferner wurden im
Laufe des Geschäftsjahres über 1500 Besuche , im wesentlichen für die
Trinkerfürsorge , von Euttemplern gemacht, die hauptsächlich auf die
Orte Freiburg, Heidelberg , Karlsruhe und Mannheim entfielen .Der alte Landesvorstand (Vorsitzender Herr Redakteur Äropp -Hei-
delberg ) wurde bis auf den die Wiederwahl ablehnenden Schrift¬
führer einstimmig wiedergewählt . An Stelle des letzteren trat Herr
Apotheker A. Pfaff-Mannheim.

t . Weinheim , 2 . Sept . Der „Gemeinnützige Verein " hat
angeregt , am vorderen Hofe des Volksschulhauses I einen
Monumentalbrunnen zu errichten . Der Brunnen soll nach Art
des sogen . „Fröhlich -Brunnens " errichtet werden , einmal um
eine nach hygienischen Grundsätzen einwandsfreie Erfrischungs¬
möglichkeit, dann aber auch bei der Art seiner architektonischen
Ausführung ein weiteres Schmuckstück für unsere Stadt zu
schaffen. Im Verein mit der Siegeslinde als unmittelbarem
Hintergründe wird die neue Auflage diesen Zweck vortrefflich
erfüllen .

t . Weinheim , 3 . Sept . Die Platzfrage für das Babo -Denk-
mal hat nun ihre endgültige Lösung gefunden. Der Eemeinde -
rat hat die Vorschläge des „Gemeinnützigen Vereins " akzep¬
tiert und wird nun das Denkmal in dem sogen . Rondell des
Stadtgartens zur Aufstellung bringen . Es darf diese Wahl
wohl als eine glückliche bezeichnet werden . Der Platz ist nicht
allzu sehr dem Verkehr entrückt, und das Denkmal wird schon
von den Straßen aus sichtbar sein. Die hohen Bäume an der
Peripherie des Platzes werden eine stimmungsvolle Umrah¬
mung für das Denkmal bilden . Die Vorarbeiten für die Auf¬
stellung, die Fundamentierungen , find bereits vollendet und
nach Fertigstellung des Sockels , für welchen Material aus dem
städtischen Steinbruch im „Hirschkopf" verwendet wird , kann
das Denkmal seinen neuen Platz erhalten .

_L Kälbertshausen (A. Mosbach) , 1 . Sept . Der Waldhüter
Jakob Reff von hier , ein Mann in den Fünfziger , fiel so un¬
glücklich von der Scheune herab , daß er sich schwere Verletzungen
zuzog . Er kam in die Klinik nach Heidelberg.

Walldürn, 2. Sept. In jedem Jahr im Herbst veranstalten
die Augustiner , eine Bereinigung von Herren aus den benachbarten
badischen und bayrischen Grenzstädten und Gemeinden eine Zusam¬
menkunft, die abwechselnd im Bezirke Miltenberg und Buchen statt¬
findet . Die Vereinigung hat den schönen Zweck, die freundnachbar¬
lichen Beziehungen zu pflegen und zu fördern . Zur diesjährigen Zu¬
sammenkunft fand man sich in Walldürn, und zwar im Gasthaus
„zum Ochsen" ein. Die Beteiligung war diesmal eine lebhaftere gegendas Vorjahr. Die Walldürner Freund«, unter Leitung des Herrn
Oberförsters Kurz, hatten alles prächtig arrangiert, das Gasthaus
„zum Ochsen" und der Saal selbst prangte im Festesschmuck in den
badischen und bayttschen Farben. Es hatten sich ca . 60 Herren aus
Bayern und Baden eingefunden. Würzige Tischreden wechselten mit
flotten Märschen der Walldürner Stadtkapell «. An den Prinz¬
regenten und den Eroßherzog von Baden wurden Huldigungs-
telegramigx abgesandt . Den Herren L. Schirmer und Kommerzienrat
Jakob von Miltenberg, die sich um das Zustandekommen der Zusam-
mcnkünste große Verdienste erwarben, fei herzlich gedankt. Die
nächstjährige Zusammenkunft tagt in Mittenberg.

y Renchen , 3 . Sept . In der letzten Generalversammlung
des Männergesangvereins „Eintracht " wurde beschlossen, das
SOjährige Stiftungsfest am 18. Mai 1913 abzuhalten , ver¬
bunden mit einem größeren Gesangswettstreit . Bereits haben
ausgewanderte Renchener in Amerika wertvolle Ehrenpreise
zur Verfügung gestellt.

== Konstanz, 3. Sept. Da am Mittwoch , 4. September und Don¬
nerstag, 8. September in der nahen Schweiz, in der Umgebung der
Stadt Wil, aus Anlaß der Anwesenheit des deutschen Kaisers die
großen Manöver der Schweizer Truppen stattfinden , so werden von

Konstanz aus an den beiden Tagen Extrazüge und zwar Konstanz
ab 4 Uhr 30 Min . morgens in das Manövrrgebiet (Wil ) abgehen
Es bieten sich zahlreiche Rückfahrgelegenheiten nach Konstanz.

Das Automobilunglück einer Heidelberger
Studienexkurfion in Italien .

Heidelberg , 3 . Sept . Professor Hettner und mehrere
Heidelberger Studierende , die sich auf einer Exkursion nach
den Appeninnen befanden , sind , wie bereits gemeldet, in der
Nähe von Lucca von einem schweren Automobilunglück be¬
troffen worden und haben teilweise ernstliche Verletzungen
erlitten . Prof . Dr . Albert Hettner , der bekannte Geograph
und Forschungsreisende von der Heidelberger Universität , Di¬
rektor des geographischen Seminars , befand sich mit einigen
seiner Studierenden auf einer Forschnngsreise nach Oberita -
lie «. An der Reise nahm u . a . auch der Student Schmitt
henner teil , der Sohn des bekannten verstorbenen Stadtpfar¬
rers und Schriftstellers in Heidelberg, sowie der Assistent am
geographischen Seminar , Herr Dr . Heinr . Hanck, ferner die
Studenten Karl Metz aus Offenbach , Ernst Wahle aus Magde¬
burg , v. Eregorius aus Rußland , Frl . Thea Thillesse« aus
Heidelberg . Professor Alfred Hettner , der den Lehrstuhl für
Geographie an unserer Hochschule inne hat , ist namentlich
durch bedeutende Forschungsreisen, die ihn bis nach Süd
amerika führten , sehr bekannt geworden.

Am Samstag vor 8 Tagen hatte die von dem so beklagens-
werten Unfall jetzt betroffene geographische Studienfahrt von
Heidelberg aus ihren Anfang genommen. Die erste Etappe am
24 . August ging bis Thusis , von wo aus der Hohe Rätien be¬
stiegen wurde . Am 25 . August folgte ein Marsch über den
Splügenpaß bis Monte Splüga , von dort ging es am 26.
August zu Fuß weiter nach Ehiavenna , mit der Bahn nach
Vazenna und mit dem Schiff nach Bellagio , am 27 . wurden
Eomo, Mailand und Modena besucht, am 28 . Maranello und
Paviello , am 29 . und 30. hielt sich die Gesellschaft in Fiumello
auf , von wo aus der Berg Eimona -Borcolango bestiegen wurde .
Am 1 . September wurde der Albe tre potenze bestiegen, von
wo aus der Abstieg nach Lucca erfolgte . Auf der Fahrt in
einem Mietauto zwischen Lucca und den berühmten Bädern
von Lucca ist das Unglück am Sonntag abend passiert, wodurch
die Studienfahrt eine jähe Unterbrechung erfahren hat . Die
Exkursion hatte bezweckt, die Overflächenform der Appeninen
kennen zu lernen . Es sollten u . a . noch Florenz , die Marmor -
brüche von Carrara und Genua besucht werden.

Wie dem „Heidelb. Tagebl ." ein Telegramm aus Pisa mel¬
det , befindet sich die Unglücksstätte etwa fünf Kilometer von
Lucca entfernt . Der Autoomnibus stieß in der Nähe von San
Pietro a Pico mit dem Dampfstraßenbahnwagen zusammen, der
in umgekehrter Richtung nach Ponte a Moriano fuhr . Dadurch,
daß die Räder des Autos ins Rutsche « kamen, stieß es mit
dem Straßenbahnwagen zusammen. Durch den Stotz wurde
das Automobil zertrümmert und 24 Insassen wurden auf die
Landstraße geschleudert . Sofort tot und schrecklich verstümmelt
war , wie schon mitgeteilt , ein Italiener . Der Student Zim
mermann hat schwere Verletzungen am Becken erlitten und liegt
im Sterben . Schwere Wunden erlitten die 23jährige Studentin
Fräulein Ada Christiansen » Prof . Alfred Hettner , Herr Hans
Sfrieme ( ?) , alle aus Heidelberg ; ferner wurde verletzt Herr
Leonello Eiavelli (24 Jahre alt ) . Der 30jährige Chauffeur
Vasco Menici wurde verhaftet . Die Verletzten wurden nach
dem Hospital von Lucca Lbergeführt .

Unwetter.
an . Karlsruhe , 3 . Sept . Die Witterung ist über Nacht

pätherbftlich rauh geworden. Das Thermometer schwankt bei
tark bewölktem Himmel und Nordwestwind um 10 Grad . Hin¬
gegen ist der Luftdruck kräftig angestiegen. Vorübergehendwird sich auch da^ Wetter bessern , da ein über Südwesteurova
lagerndes Hochdruckgebiet gegen den Osten vorrückt. Die Wit¬
terung wird zwar zunächst noch von barometrischen Minima
beeinflußt , die trübes und sehr kühles Regenwetter Hervor¬
rufen ; eine neue Depression ist bei Irland angedeutet ; siewird sich bald geltend machen . In den höheren Luftschichten
ist es sehr kalt geworden. Die Frostgrenze liegt bei 1500
Meter . Schnee fiel in der verflossenen Nacht bis weit herab
owohl im Schwarzwald und den Vogesen , als auch ganz be-
önders in den Alpenländern . Feldberg , Belchen und Her-
zogenhorn melden Temperaturen um Null Grad , in der Baar
gab es stellenweise leichten Nachtfrost. Beträchtliche Neu¬
schneemengen sind auf dem Säntis , Rigi , Gotthard , Pilatusund der Zugspitze niedergegangen . Zum Teil beträgt die
Neuschneedecke 40 Zentimeter ; vom Zugspitzgipfel berichtetman 7 Grad unter Null , Schneesturm und eine Eesamtschnee-
höhe von 180 Zentimeter .

]— [ Leimen (21. Heidelberg) , 3 . Sept . Gestern abend ftder Blitz in das Wohnhaus des Georg Ranch et« und ft«von dort auf die beiden Scheunen und Schuppen über . Im
stand das ganze Gebäude in Flammen , die auch auf da» Rachj
barhaus des Val . Süfling Übergriffen. Trotzdem die
wehren von Leimen , Zementwerk und Rohrbach rasch auf
Brandstätte erschienen , konnte das Besitztum des Georg 5t«
nicht mehr gerettet werden . Sämtliche Eebäulichkeite« Kr«
ten bis auf den Grund nieder , auch einiges Geflügel ist
verbrannt . Auch das Haus des Val . Süfling wurde stark
schädigt . Während Georg Rauch und Val . Süfling ver
sind , ist dies bei dem Arbeiter Elfner , der mit seiner Fmnil «
von 6 Kindern im Hause des Georg Rauch wohnte , näht det
Fall . Diesem sind seine gesamten Fahrnisse mit verbranr
Gegen 3 Uhr morgens fing auch das Haus der Frau K«
Witwe zu brennen an ; es konnte jedoch, bevor größerer Scha -,
den entstanden war , gelöscht werden.

m. Sachsenhausen (A . Wertheim ), 3 . Sept . Am Sonntags
nachmittags 5 Uhr , ging über die untere Taubergegend ein hef4
tiges Gewitter . Hier wurde das Wohnhaus des Landwirts
Wolz vom Blitz getroffen und auch vollständig eingeäschert.

* * *

y Bergzabern , 3 . Setp . (Tel .) Gestern abend 8 lltzr gingein schweres Gewitter über der ganzen Umgegend nieder ,wobei der Blitz im nahen Barbelrot in die Bahnhofwirtschaft
"

von Hechler einschlug und zündete. Das ganze Anwesen und
sämtliche Oekonomiegebäude brannten nieder . Der Schaden ist
beträchtlich. l

0a . St . Moritz, 3. Sept . (Privattel .) Seit gestern mit¬
tag herrscht im gesamten Engadin dichtes Schneegestöber wie
mitten im Winter . Bis auf 1700 Meter herab kann sich der
Schnee behaupten . In den höheren Eebirgsregionen liegt
der Neuschnee etwa 20 Zentimeter hoch . St . Moritz , Pont -
resina, Sils rc. hatten heute früh Temperaturen zwischen 0
und 2 Grad Kälte . Die Ausführung von Hochtouren ist in¬
folge der starken, neuen Schneefälle gegenwättig recht ge¬
fahrvoll .

— Pittsburg , 3 . Sept . (Tel .) Bei dem im Mittagsblatt
gemeldeten Unwetter , sind 38 Personen umgekomme «.
Viele werden noch vermißt . Der Schaden wird auf 1% Millio¬
nen Dollars geschätzt.

Wetterbericht des Zenttalbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 3. September 1912 .

Das Gebiet niedrigen Druckes , das gestern noch ganz Mittel¬
europa bedeckte, hat sich auf den Osten und Südosten verlegt, wo es
Minima über Ungarn und über der Balkanhalbinsel aufweist ; eine
Teildepression ist vor der jütländischen Westküste zurückgeblieben und
bei Island ist ein neues tiefes Minimum erschienen . Das Wetter
ist in Deutschland noch meist trüb, kühl und vicliach regnerisch, nur
im Nordwesten hat es stellenweise aufgeklart . Hoher Druck ist von

üdwesten her bis Westfrankreich vorgedrungen ; da das Ortsbaro¬
meter stark steigt, so wird er sich wohl weiter binnenwätts aus-
breiten, so daß vorübergehende Besserung zu erwatten ist.
Witterungsbeoback,rnngen 'ucx Meteorolog . Station Karlsruhe ,

September
2. Nachts 9*° ll.
3. Mrgs . 7" U.
3. Mitt . 2« U.

Varo- Ther - Absol .
Meter

w m
momt.
in G

Feucht.mm in Proz . Wind

746.0 11 .8 9.4 93 W
750 .4 10.2 8.3 90
754.3 14.3 9.3 77 SSO

Himmel

Regen
bedeckt

M

Höchste Temperatur am 2. Sept . 15,2 ; »innigste in der darauf¬
folgenden Nacht 9,9.

Niederschlagsmenge, gemessen am 3. Sept., 7.26 Uhr früh = 12,4.
Wetternachrichten aus dem Süden vom 3. September früh .

Lugano heiter 13 Grad , Biarritz bedeckt 17 Grad , Tttest bedeckt
15 Grad , Florenz bedeckt 13 Grad , Rom wolkenlos 15 Grad , Eagliark
Regen 19 Grad .

Telegraphische Schiffsnachrichtea,
Mitaeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern. KarlSrubr . Karlfried riLitr . 82:

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Samstag : „Alster" in
Havana; am Sonntag : „Halle" in Oporto (Leixoes) , „Hessen " in
Slmsterdam ; am Montag: „2Jott“ in Hamburg , „Borkum" in Ant¬
werpen , „Elsaß" in Antwerpen , „Würzburg " in Bremerhaven,
„Schleswig " in Marseille , „Sausenberg" in Antwerpen , „Franken"
in Brisbane , „Eoblenz" in Brisbane, „George Washington in Rew-
IZork. Passtert am Montag: „Friedrich der Große" Lizard . Abge¬
gangen am Samstag : „Westfalen" von Singapore, „Erefeld " von
Funchal ; am Montag: „Seydlitz" von Southampton, „Kaiser Wil¬
helm II .

" von Cherbourg , „Derfflinger " von Algier, „Norderney"
von Rio de Janeiro .

Trauerseier für Hermann tippe.
* Karlsruhe , 3. Sept . Eine kleine Schar von Kollegen

und Freunden hatte sich heute vormittag 11 Uhr im Krema¬
torium des hiesigen Friedhofs eingefunden , um Hermann
Lippe, dem früheren Redakteur des „Bad . Landesboten " und
Vertreter der „Franks . Zeitung "

, der am letzten Freitag , in
der Anstalt Jllenau von seinem schweren Leiden durch den Tod
erlöst wurde , die letzte Ehre zu erweisen. Und auch vom Hof¬
theater , dem der Dahingeschiedene seine langjährige Kritiker¬
tätigkeit gewidmet , waren in den Herren Kammersänger Bütt -
nre , Direktor Wolf und Chorsänger Weiß Teilnehmer an dem
Trauerakt erschienen , zu welchem die Tochter, Frl . Johanna
Lippe, aus München herbeigeeilt war . Einfach, wie der
Verstorbene selbst durch 's Leben ging , gestaltete sich die Feier ,
aber sie hinterließ bei der Trauergemeinde einen tiefen
Eindruck. Rach einem einleitenden Trauerchoral und kurzem
Gebet verlas Herr Hofprediger Fischer zunächst die Personalien
des Dahingeschiedenen, aus denen hervorging , daß Hermann
Lippe nicht weniger wie 32 Jahr « lang hier die Vertretung der
„Frankfutter Zeitung " inne hatte .

Der Trauerrede legte der Geistliche den 1 . Brief des
Apostel Paulus an die Korinther . 13. Kapitel , 8. Vers , zu
Grunde , wo geschrieben steht: »Die Liebe höret nimmer ans."
„Es liege"

, so führte er ungefähr aus , „eine außerordent¬
lich ttefe Tragik in dem Schicksal, das uns heute vor diesen
Sarg gestellt habe. Daß gerade ein so lichter, klarer Geist in
Dunkel u. Umnachtung enden mußte, daß über einen Mann voll
Schaffenseifer und Schaffenskraft in den Jahren , wo er noch
lange hätte wirken können und wollen, das Dunkel herein¬
breche, ftt eine Fügung und ein Schicksal, vor dem wir stehen
und die Frage erheben, wie reimt sich damit unser Christen¬
glauben ? Aber auch im Leben des. Verstorbenen hätten die
Lichtblicke nicht gefehlt . Die größte Freude Fei ihm zu Teil

geworden, in dem, was er an seiner Tochter erlebt , die in aus¬
sichtsreicher Zukunft an der Münchener Hofoper als Altistin
tätig fei . Selbst in seiner dunklen Zeit habe das nicht in Her¬
mann Lippe aufgehört , was ihn trotz alledem auszeichnete: die
Güte und Freundlichkeit seines Herzens. In den Blättern
unserer Stadt und auch auswärts habe man ihm herzliche
Nachrufe gewidmet , aus all ' denen man herauslesen konnte,
daß er ein Mann voll Originalität und Temperament war , ein
Mann voll Mut , der die Wahrheit auch da sagte, wo er wußte ,
daß sie nicht gerne gehört wurde . Aber sie gaben ihm alle das
Zeugnis , daß er ein Mann gewesen sei , der mit voller Hingabe
für die Sache eingetreten , die ihm als die beste erschienen sei und
wenn irgend einen Mann , der mitten in der Journalistik stehe ,etwas zieren könne , so sei es ganz gewiß diese Liebe und Hin¬
gabe an eine bestimmte Sache. Die Liebe sei das größte in der
Welt , die Liebe sei die Sonne in der Menschheit und da könne'
man verstehen, daß er in der langen Zeit seiner Tätigkeit sich
auch Beliebtheit und Achtung zu erringen wußte . Run liege hin¬ter ihm die lange Zeit des reichen , gesegneten Wirkens , hinter
ihm nach Gottes Ratschluß auch die Zeit der Nacht . Wir segnen
sein Andenken, wir trauern um sein Leben, aber wir fühlenmit seinen nächsten Angehörigen , weil sie ihn geliebt haben ,sein Ende als eine Erlösung .

"
Nach den eindrucksvollen Worten des Geistlichen und einem

weiteren Gebet desselben legte zunächst für die im Verein
„Karlsruher Presse" zufammengeschlosienen Vertreter des
Journalismus , Herr Chefredatteur Herzog an der Bahre
des Entschlafenen einen Kranz mit folgenden Worten nieder :

„Im Namen des Vereins „Karlsruher Presse" widme ich
mit dieser Kranzspende dem Heimgegangenen Berufsgenossen
unfern letzten Abfchiedsgruß: Dem Mann der Politik ynd der
Kunst , dem Mann des Kampfes und der oft bewährWMllegia -
len Gesinnung „.dem Mann , der . das Leben .nach eigenem Willen
und eigener Form zu meistern suchte und den das Leben zuletzt

bezwang . Uns aber , die den Hermann Lippe von einstmals
kannten , von dem wir vor Jahren schon Abschied nehmen muß¬
ten , uns wird er im Gedächtnis bleiben wie er war in der Zeü
seiner Rüstigkeit und Frische ; wie er auf jedem Gebiete der Ta¬
gespolitik mit seiner Feder stritt , unbekümmert und voll
Schärfe , er, der doch im Grunde weichen Gemütes war ; wie er
allen Gaben der Kunst mit strenger, kritischer Sonde entgegen¬
trat , da er doch selbst so kunstbegeistertwar ; wie er voll ätzenden
Spottes war u. doch verstand, so herzlich froh mit Fröhlichen zu
sein ; wie er ein bitterer Gegner sein konnte und doch nicht nur
unter seinen Berufsgenossen als Mensch Verständnis und
Freundschaft suchte und fand . So wird sein Gedenken, heraus¬
gehoben aus allen Wirrungen des Lebens, sich uns erhalten ,auch über den Tod hinaus .

"
Herr O . E . Sutter legte im Auftrag von Verlag und Redatt

tion der „Frankfurter Zeitung " an der Bahre des verdiente «
Mitarbeiters als letzten Gruß einen kostbaren Kranz mit
Schleife nieder . Hermann Lippe habe in den vielen Jahren
seiner Tätigkeit aus dem reichen und unerschöpflichen Schatz sei¬
nes Wissens und der Quelle seiner nie erlahmenden Schaffens¬
freude die besten Kräfte in den Dienst der „Frankfutter Zett
tung " gestellt. Redaktion und Verlag würden dem treuen Mitt
arbeiter ein unauslöschliches Andenken bewahren .

Verlag und Redattion des „Badischen Landesbote «", dem
der Verstorbene so lange Zeit angehötte , ließen durch Herr «
Expeditionschef Schönherr ebenfalls eine prachtvolle Kranz¬
spende niederlegen und schließlich gedachte noch der Partei¬
sekretär der Fortschrittlichen Volkspartei , Herr Dees, des nie
rastenden und stets in den vorderen Reihen kämpfenden Partett
genossen in herzlichen Worten . j

Während die wehmutsvollen Klänge des Harmonium »
ertönten , fentte sich der Sarg langsam in die Tiefe und bald
waren die irdischen lleberreste von Hermann Lippe den Flam¬men übergeben.
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Ernennungen , Versetzungen :c. von nichtetatmätzigrn Beamten .
Lerionatnachrichten an » dem Bereiche de »

Volksschulwrsen ».
Enthebungen :

Dekert Emil , Unter !, in Bilfingen , A . Pforzheim , Hechler Elisa -
, beth , Hilf »!, an der Elisabethschule in Mannheim , Kuri Franz Sales ,. Anteil , in Efchbach , A . Freiburg , Mayer Eduard , Hauptl . in Langen -' l «e, A. Schopfhetm, Ros« Martha , Unter !, in Mannheim , Schmitt Eli -' jabeth , Hilfst . in Mannheim ;

ferner zwecks Ableistung der Militärdienstpflicht :‘ Baer Georg , Unter !, in Aue , A . Durlach , Berg Adolf , Unter !, ander Rettungsanstalt in Sinsheim , Berger Heinrich, Unterl . in Ra¬dolfzell , A. Konstanz, Brand Heinrich, Unterl . in Oberfimonswald , A.Waldkirch , Buntrn Wilhelm , Unterl . in Riedöfchingen, A. Donau -
- efchingen, Dörr Karl , Unterl . am Pilgerhaus bei Weinheim , GiintertHermann , Unterl . in St . Georgen , A . Freiburg , Hnbenschmid Joseph ,Anteil , in Urach, A . Neustadt , Linnenbach Hermann , Unterl . in Lie-dolsheim , A. Karlsruhe , Ludwig Hermann , Unterl . in Huchenfeld,' A. Pforzheim , Reuther Fritz . Unterl . in Meckesheim, A. Heidelberg .' Rothenbiller Fritz , Unterl . in Frickingen, A. lleberlingen , Zimmer ,mann Otto , Unterl . in Karlsruhe .

Austritte :
Dorn Marie , Unterl . in Freudenberg , A. Wertheim . Mauch Jo¬seph, Unterl . in Astholderberg , A . Pfullendorf . Schweizer Albert ,Hrlfsl . in Durbach-Gebirg , A. Offenburg , Weinkötz Luise, Unterl . inKnielingen , A. Karlsruhe .

Zuruhesetzungen:
Reureither Heinrich. Hauptl . in Mingolsheim , A . Bruchfal,Bchaaf Valentin , Hauptl . in Kartung , Amt Baden .

Gautag -er Gewerbe - und Han-werkervereine-er Gaues Mittelba -en in vulach.
Erlach (b . Karlsruhe ) , 3 . Sept . Am Sonntag fand dahierder diesjährige Gautag der Gewerbe - und Handwerkervereine desGaues Mittelbaden statt . Vormittags 10 Uhr trafen sich die Abge-

,ordneten der einzelnen Gauvereine unter Vorsitz des GauvorsitzendenHostlechnermeifter Anselment-Karlsruhe zu einer Gauausschutzfitzungiim Gasthau» zum Lamm . Diese Verhandlungen trugen mehr internen«Charakter . Erwähnenswert ist der Beschluß der Gründung einerHandwerkersparbank für die Mitglieder des Gaues Mittelbaden . Beider Wahl von 2 Bevollmächtigten des Gaues in den Landesausschußwurden Hofblechnermeister Anselment -Karlsruhe und SchreinermeisterScholl-Graben einstimmig wiedergewählt . Mit einem gemeinschaft-Uchen Mittagessen , wobei der Gesangverein Frohsinn -Bulach schöneWeisen seines Könnens unter Leitung des Hauptlehrers Weigert -Deiertheim zum Dortrag brachte, schloß die Gauausschußsitzung.Die
öffentlichen Verhandlungen

begannen alsdann nachmittags 2 Uhr im schönen geräumigen Rat -Haussaale mit einer Begrüßungsansprache des Gauvorsitzenden Anfel-ment -Karlsruhe , der die zahlreich Erschienenen willkommen hieß undbesonders dem Regierungsvertreter Geh . Regierungsrat Dr . Cro»,Direktor des Großh . Landesgewerbeamtes , Worte des Dankes wid¬mete, desgleichen den Vertretern der Gemeinde Bulach mit Bürger¬meister Zöller an der Spitze, dem Sekretär des Landesverbandes , Ee-werbefchulrektor Krum -Rastatt , dem Sekretär der HandwerkskammerKarlsruhe Dr . Loth, sowie allen Abgeordneten sonstiger Organisa¬tionen für ihr Erscheinen dankte.
Geh . Regierungsrat Dr . Cron sprach für die Einladung und Be¬grüßung seinen Dank aus , ersuchte vor allem die Einrichtungen desGroßh . Landesgewerbeamtes recht ausgiebig zu benützen, an derWeiterbildung nicht zu erlahmen und ein eifriges , ztelbewußtesStreben in den Vereinen zu entfalten . Bürgermeister Zöller über¬frachte die Wünsche der Gemeinde Bulach für den Handwerkerstand,Mährend Rektor Krum -Rastatt den Präsidenten Niederbühl -Rastattentschuldigte und den. heutigen Verhandlungen harmonischen Verlaufmnd guten Erfolg wünschte.
Einen überaus umfänglichen , mit Geschick zusammengestellten in¬haltsreichen Tätigkeitsbericht erstattete sodann Gauschriftführer Ge¬werbelehrer Hubcr-Karssruhe . Der mit großem Beifall ausgenom¬men « Bericht zeigte, daß keine Mühe und Opfer gescheut wurden , dieInteressen des Handwerks in jeder Hinsicht zu wahren und zu fördern .Der Eau Mittelbaden setzt sich zur Zeit zusammen aus 28 gewerblichenDerernigungen mit 1187 Mitgliedern .■ Den Kassenbericht legte Hofschlossermeister Blum -Karlsruhe darDis Einnahmen betrugen 331,84 jl , denen 303,53 Jl Ausgaben gegen¬überstanden , so daß ein Kassenrest von 31,41 M sich ergibt .Den Hauptpunkt der Tagesordnung bildete nun rin Bortrag desGauschristführers Gewerbelehrer Huber über die

Berechnung gewerblicher Erzeugnisse mit b e«fondeeer Berücksichtigung der Geschäftsunkosten .Die lehrreichen, überaus eingehend und sachlich behandelten Aus¬führungen des Redners , die große Sachkenntnis verrieten , fanden un¬geteilten Beifall . Das Hauptgewicht legte der Vortragende aus dieFührung einer zweckmäßigen Buchführung und Anlegung eines Kalku-latlonsbuches zur Berechnung gewerblicher Erzeugnisse, damit dieberechtigten Forderungen eines angemessenen Preises für Arbeit und

Lieferung dem Handwerk den „goldenen Boden " wiederbringen und
zwar in dem Sinne , daß das Handwerk feinen Mann bei ehrlicherArbeit wieder ehrlich ernährt und so ein angemessener Preis zur Er¬
haltung eines gesunden selbständigen Mittelstandes beiträgt . In der
Diskussion über diesen Dortrag unterstützten Rektor Krum -Rastatt
und Schreinermeister Ebbecke-Karlsruhc den Redner in seinen Dar¬
legungen .

Metzgermeifter Sbbecke, Hoflieferant -Karlsruhe , behandelte in
einem weiteren Dortrag

die gegenwärtige Fleischteuerung und di «
Maßnahme « hiergegen .

Der Redner machte auf die ernsten Gefahren für unser Wirtschafts¬
leben durch die andauernde Fleischteuerung aufmerksam. Gewerbe,
Handel und Industrie haben unter der Fleischteuerung zu leiden , für
unsere -Volksernährung bleibe sie nicht ohne ungünstige Wirkungen .
Die große Schärfe des herrschenden Notstandes erheische schleunige
Maßregeln , die geeignet sind , die Teuerung zu lindern und ihrer
Wiederkehr vorzubeugen . Es muß vor allem die Aufhebung des im
Jahre 1894 erlassenen Verbots der Vieheinfuhr aus Argentinien
durchgefetzt werden . Der Eewerbeverei « Karlsruhe als Vorortverein ,wurde ermächtigt, in dieser dringenden Sache die nötigen Schritte zu
unternehmen .

Bei der Wahl des Vororts für die nächsten 2 Jahre wurde der
Gewerbeverein Karlsruhe wiederum gewählt und als Ort für Ab¬
haltung des Eautages im Jahre 1913 Forchheim bestimmt . Gegen
8 Uhr schloß der Gauvorsitzende die anregend verlaufene Tagung mit
ncchnialigen Dankesworten an die Erschienenen. Zum gemütnä -eu
Teil traf man sich fi' r kurze Zeit in der Restauration „Zur schäumen¬
de« Alb "

, wobei m Gesangverein Frohsinn abermals verschied n.e
Lieder vürt ' Ug und dafür großen Applaus erntete .

Der allgemeine Richtertag in Vien.
(Unber . Nachdr. verb .) I . 8 . u . II . Wie«, 2 . Sept .

Zum ersten Male in der Geschichte der Rechtswissenschaft findet
in diesen Tagen eine nicht auf einen Nationalstaat beschränkte
Tagung von Richtern statt , mit dem Zweck, wichtige, die Kulturstaaten
allgemein berührende Fragen des Richterstandes , so das Verhältnis
des Richters zum Staat , zum Volke (Laienrichtertum ) , und zum Ge -
setz zu erörtern und klarzustellen. Angeregt durch den Vorsitzenden
des Deutschen Richterbundes hat die Vereinigung der österreichischen
Richter für diese Aufgaben die Richter und Staatsanwälte Mittel -
Europas nach der Donau -Residenz eingeladen und zahlreich sind die
Mitglieder der noch jungen Richterverbände dem Rufe , die Grund
lagen des modernen Richtertums in gemeinsamer Arbeit festzustellen ,
gefolgt . Vertreten sind : Die Vereinigung der österreichischen Richter,der Deutsche Richterbund mit seinen 16 Landesvereinen , der Un¬
garische und Italienische Richterverein ; ferner hatten noch Abord¬
nungen entsandt die Ealizische Landerrichter -Drreinigung und die
Richter Bulgariens .

Der Kongreß , zu dem sich über 400 Richter und Staatsanwälte ,darunter aus Kairo das Mitglied des gemischten Gerichtshofes Ea -
felli als einer der Vertreter Italiens eingefunden hatten , wurde mit
einem Empfangsabend im Kursalon der Stadt Wien eingeleitet . Der
Präsident der Oesterreichischen Richteroereinigung , Hofrat Dr . El »ner,begrüßte die Versammlung und insbesondere die Vertreter der aus¬
wärtigen Verbände und wies auf die gemeinsamen Bestrebungen
hin , nämlich die Rechtspflege zu fördern , das Standesbewußtsein zu
heben und die Standesangelegenheiten in moderner großzügiger
Weife auszubauen . Die Vertreter der Auslandsvereine dankten in
ihren Antworten für die freundliche Begrüßung . Für den Deutschen
Richterbund dankte dessen Vorsitzender Landgerichtsrat Dr . Leeb
(Augsburg ) , der an der Spitze von ca. 80 deutschen Richtern erschienenwar . Unter ihnen befanden sich der Abgeordnete Landgerichtsdirektor
Eeheimrat Boisly (Halberstadt ) als Vorsitzender des Preußischen
Richtervereins und Landgerichtspräfident Geheimer Oberjustizrat Dr .
Hagen (Eera ) . Landgerichtsrat Dr . Leeb wies darauf hin , daß der
Allgemeine Richterkongreß nicht nur rin vorübergehendes Ereignisbilden dürfe , sondern sich wiederholen müsse ; er gab der HoffnungAusdruck, daß , wie bei anderen Vereinigungen fo auch hier , die Bil¬
dung eines internationalen Richterbureaus als Mittelpunkt und
Sammelstelle für die gemeinsame Standesarbeit ins Leben gerufenwerde. *

Die eigentlichen Verhandlungen des Kongresses begannen heute
vormittag i« Festsaale der Wiener Universität . - Hierzu hatten sichals Vertreter des Oesterreichischen Justizministeriums der MinisterDr . v. Hochenbnrger, der Chef des Wiener Esrichtsfprrngels Ober .
landesgerichtsprästdent Dr . v . Vitokelli , als Vertreter der Universitätder Dekan der juristischen Fakultät Professor Dr . Freiherr v . Schwind,als Vertreter der Gemeinde Wien der Bürgermeister Dr . v. Reu-
mayer und schließlich Delegierte der Advokaten- und Notariatskam¬
mer eingefunden , die auf die Ansprache des Vorsitzenden der Oester¬
reichischen Richtervereinigung ihrem Danke und dem Wunsche nacheinem fruchtbringenden Verlaufe der Tagung Ausdruck gaben.Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten . Der erste Der-
handlungsgegenstand betraf die Frage

Geschworenen - oder Schöffengericht «.Der Referent zu diesem Thema war Landesgerichtsrat Dr . Alt .mann (Wien ) . Der Referent stellte folgende Leitsätze auf :
1 . Die Laiengerichte sind geeignet, das Vertrauen in die Recht¬sprechung zu heben ; ste bieten ein Korrektiv gegen Kabinettsjustiz und

andere bedauerliche Erscheinungen früherer Zeitepochen und zwingenden Berufs ;uristen zur Anspannung aller seiner Kräfte , wodurch siezur Erhöhung seines Bildungsniveaus beitragen .
2 . Aus diesen Gründen behalten die modernen Gesetzentwürfedie Laiengerichtsbarkeit in Strafsachen bei, zumal die Institution

noch zu jungen Datums ist , um von den Parlamenten deren Be¬
seitigung erwarten zu dürfen .

3 . Die im Schwurgcrichtsverfahren zu Tage getretenen Mängel
sind keine Folgen dieses Instituts , sondern sind auf Mängel im
materiellen Rechte und auf die Art der Zusammensetzung der Ge¬
schworenengerichte zurückzuführen.

4. Die Erweiterung der Mitwirkung von Laien an der Straf¬
rechtspflege von Schöffengerichte, bezw. der teilweise Ersatz de«
Schwurgerichte durch solche ist nicht zu befürworten ; sie verlangsame «
i- nd verzögern die Justiz , ohne ste zu verbessern, insbesondere führe«
sie zu Enunziationen des Gerichts , welche der wissenschaftlichen Kritik
nicht Stand halten , trotzdem aber vom Gericht verantwortet werde«
müssen .

Landgerichtsrat Dr . Wehli (Wien ) sprach hieraus über
die Stellung des Richters im Zivilprazeff «.

Der Redner führte aus : Die 1898 eingeführte neue österreichische
Zivilprozeßordnung brachte eine wesentliche Beschleunigung des
Rcchtsganges . Die Ursache hierfür liegt in der von Erund aus ge¬änderten Stellung , welche der Richter in diesem Prozesse «innimmt .
Dem Richter obliegt die zielbewußte Leitung des Prozesses, d. h<er sorgt einerseits in der Verhandlung durch tätiges Eingreifen dafür ,
daß die Erörterung des Rechtsfalles eine erschöpfende sei und sich aufs
die für die Entscheidung wesentlichen Punkte beschränkt . Durchs
passende, an die Parteien gerichtete Fragen trägt der Ritter wesent¬
lich zur Klärung des Sachverhaltes bei . Andererseits sorgt der
Richter schon vor der Verhandlung dafür , daß alles notwendige Ma¬
terial bei der Verhandlung zur Stelle sei , damit Vertagungen mög¬
lichst vermieden werden . Dabei hat der österreichische Prozeß keines¬
wegs inquisitorischen Charakter , wenn er auch den Parteien die Bei¬
pflichtung auferlegt , die Tatsachen der Wahrheit entsprechend anzu¬
geben. Die Vorschriften über die Prozeßleitung sind im österreichische «
Gesetze nicht wesentlich verschieden von jenen , die auch in der deutsche«
Zivilprozeßordnung bestehen. Diese Vorschriften bedürfen ab« , um
ihre Wirksamkeit voll entfalten zu können, eines Verfahrens , welches
den Richter sobald als möglich in unmittelbaren Kontakt mit de«
Parteien und Beweismitteln setzt und diesen Kontakt bis zum Schlüsse
aufrecht hält . Nur dann kommt der Richter in die Lage, durch recht¬
zeitige entsprechende Verfügungen die Erörterung der Parteien und
die Beweisaufnahme auf das notwendige zu beschränken . Dt« stets
vorhandene Urteilsbereitschaft des Gerichts bedeute «ine« wesent¬
lichen Vorzug des wahrhaft unmittelbaren Verfahrens . Eine Koa-
fequenz des auf die Ermittelung des wahren Sachverhalts gerichtete«
Etrebens der österreichischen Zivilprozeßordnung ist es, daß st« dis
Institution des Parteieneides , vermöge welcher eine Partei durch Ab-»
schwören einer im oornhinein wörtlich festgesetzten Formel den Pro¬
zeß zu ihren Gunsten zur Entscheidung brachte, abgeschafst , and durch
die „Vernehmung der Parteien " ersetzt hat , bei welcher di« Parteien
ausführlich vernommen werden , dem Richter und der Gegenpartei
Rede stehen müssen und wobei nur dann , wenn die unbeeidete Ver¬
nehmung nicht ausreicht , um den Richter voll zu überzeugen, noch di«
eine oder andere Partei unter Eid vernommen wird . Ein wetteren
Vorzug des wirklich unmittelbaren Verfahrens liegt darin , daß der
Richter , wenn es stch um einen Fall hagelt » der im Gesetze nicht ent¬
schieden ist, unter dem Eindrücke der unmittelbaren Verhandlung sich
eher für jene Ansicht entschieden wird , welche den Bedürfnissen des
Lebens gerecht wird . Ein Verfahren , welches mit den Fordernnge «
der Mündlichkeit und Unmittelbarkeit ernst macht, ist aber nur dann,
möglich, wenn die Parteien nicht das Recht haben , beliebige Der»
tagungen der Verhandlungen herbeizuführen , sobald sie hieriib« ei»,
verstanden sind . Die Erfahrung hat gelehrt , daß überall , wo die Par¬
teien die unbeschränkte Dertagungsbefugnis besitzen, Verschleppungen
unvermeidlich sind . Besonders wichtig ist die Frage i« den große»
Städten , wo die Konzentration des Verkehrs eine Anhäufung vo»
Prozessen bei nur wenigen Gerichten zur Folge hat . Dir unbÄngrs »
Vcrtagungsbefugnis bedeutet die Prozeßanarchie von Gefetzeswegeiu
Ihre durch den österreichischen Prozeß erfolgte Beseitigung war daher;
für die Entwicklung des modernen Prozesses von großer Bedeutung ,weil erst hierdurch die Bahn freigemacht wurde für eine zielbewutzte
Leitung des Prozesses durch den Richter und für die Schaffung eines
mündlichen unmittelbaren Verfahrens . Letzteres kann allerdings « kr,
dann aufrecht erhalten werden , wenn die Richter sich der ihnen durchs
das Gesetz eingeräumten Stellung im Prozesse bewußt bleiben . (Seif .) !
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fßatrapas
Feinste Qualitäts -Cigarette* cU? u 5 bis 5 Pfg per Stü1

Uarlsruher Serienftrafkammsr .
A Karlsruhe , 2 . Sept . Sitzung der Ferienstrafkammer i .Vorsitzender: Landgerichtsrat Guttenberg . Vertreter der Eroßh .Staatsanwaltschaft : Eerichtsassessor Dr . Bührer .
Zwei der verhandelten Fälle standen miteinander im Zu¬sammenhang , die Anklage gegen die Ehefrau Marie Müller

tzeb. König aus Pforzheim und die Ehefrau Anna Hetfch ged .Eder aus Stollhofen , wohnhaft in Rastatt , wegen Abtreibung ,sowie die Anklagesache gegen den Optiker Alfred Wichmannaus Stuttgart wegen Erpresiungsverfuchs und Unterschlagung.Der Angeschuldigte Wichmann war mit der in PforzheimWohnhaften Marie Müller näher bekannt und wußte , daß dieseAnd die Hetsch sich des versuchten Vergehens gegen § 213M . -St .-E . -V. bezw . der Beihilfe hierzu schuldig gemacht hatten .Er beschloß, aus dieser Kenntnis Nutzen zu ziehen und er suchteLies dadurch zu erreichen, daß er im Laufe des Monats Märzan die Eheleute Hetsch in Rastatt drei , mit dem Namen ReißUnterzeichnete Briefe richtete, in denen er die Frau Hetsch der
angeführten Straftat beschuldigte und die Drohung aussprach,Laß er die Angelegenheit zu gerichtlicher Anzeige bringe , wenn«r nicht 5000 Mark Schweigegeld erhalten werde. Man sieht,'
Herr Wichmann war keineswegs bescheiden im Fordern . Seine
«Briefe hatten aber nicht den von ihm erwarteten Erfolg . Der
Angeklagte wurde nun persönlich vorstellig ; er erschien ami23. April in der Wohnung der Familie Hetsch und versuchteunter den gleichen Drohungen , wie er sie in seinen Briefen ge¬braucht , Geld zu erpressen. Man wies ihn auch jetzt ab . Die
Sache kam später zur Anzeige, was zur Folge hatte , daß nundie beiden Frauen und Wichmann sich vor Gericht verantworten
mußten . Der Letztere war euch der Unterschlagung angeklagt ,stoeil er den Geldbetrag von 600 Mark , den - ihm die Müller zue
Aufbewahrung übergeben hatte , für sich verbrauchte und ein

der Müller gehörendes Armband verschenkte . Das Gerichterkannte gegen die Hetsch auf 4 Monate Gefängnis , abzüglich1 Monat Untersuchungshaft , gegen die Müller auf S Monate'Gefängnis, abzüglich 2 Monate Untersuchungshaft , und gegenWichmann unter Anrechnung von 4 Monaten Untersuchungs¬haft auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis und 5 Jahre Ehrverlust .
In der Nacht vom 27 . auf 28. Juli 1911 wurde in Oos

dem Schreinermeister Schlick ein Fahrrad im Werte von 40 Mk .aus seinem Hauseingang entwendet . Nach Jahresfrist gelanges, festzustellen , daß diesen Diebstahl der Zimmermann Wilh .Knöll aus Minfeld und der Blechner Lorenz Eitelwein ausOttersweier verübt hatten . Beide müssen zurzeit erhebliche
Freiheitsstrafen wegen verschiedener Diebstähle und Betrüge¬reien verbüßen , der erstere im Zuchthaus zu Straubing , Eitel¬
wein im Freiburger Landesgefängnis . Der Gerichtshof sprach
Gesamtstrafen aus , und zwar gegen Knöll von 3 Jahren
2 Monaten Zuchthaus , gegen Eitelwein von 1 Jahr 10 Mona¬
ten Gefängnis .

Des Diebstahls und der Unterschlagung war der Haus¬
bursche August Mühlbeier aus Landau angeklagt . Der An¬
geschuldigte stand früher bei der Firma Fiebig hier in Stellung .
Während der letzten Monate erbrach er im Bureau mehrmals
die Schreibpulte und entwendete aus denselben Briefmarken
im Werte von etwa 30 Mark . Außerdem stahl er aus dem
Warenlager eine Reihe von Gegenständen im Werte von etwa
17 Mark . Am 3 . August unterschlug Mühlbeier den Geldbetrag
von 4 Mark , mit dem er eine Rechnung bezahlen sollte . Der
Angeklagte wurde zu 4 Monaten 2 Wochen Gefängnis , abzüg¬
lich 2 Wochen Untersuchungshaft verurteilt .

Eines Diebstahl , und einer Uebertretung des § 49
P .-StM .

'Ä . hatte stch . der vorbestrafte Bäcker Kaspar Bay aus
Ellwengen schulÄga -tzeMckft - u o« -»ssSttchk - zE Gl . Juli
loaierte er hier im Gasthaus zur „Rsichspost" . Einem eben¬

falls dort übernachtenden Bäcker aus Neidlingen entwendete
er, während dieser schlief, die Taschenuhr im Werte von 10 Mk.
und den Geldbeutel mit 31 Mark Inhalt . Bay war offenbar
mit der Absicht, zu stehlen, in das Gasthaus gekommen , denn e,
trug sich , um nachher feine Verfolgung zu erschweren , als Kon¬
ditor Karl Wagner in das Fremdenbuch ein . Das Urteil
lautete auf K Monate Gefängnis und 1 Woche Haft , abzüglich
4 Wochen Untersuchungshaft .

Die Anklage gegen den Taglöhner Heinrich Schuster aus
Stetten a . H. wegen Diebstahls wurde vertagt .

In der Anklagesache gegen den Hausburschen Otto Glöckner
aus Rüppurr wegen Diebstahls erging ein freisprechendes
Erkenntnis . _
von den Olympischen Spielen in Stockholm .

— Karlsruhe , 2. Sept . „Olympische Spiele Stockholm 1912" . Un¬
ter diesem Titel ist im Verlag von Eugen Seybold in München ein«
Sammlung prächtiger Bilder von der Stockholmer Olympiade erschie¬
nen. Der Herausgeber hat als anerkannter Fachmann auf dem Ge¬
biete des Fußball - und Leichtathletikfportes nur diese Sportzweige
ausgenommen , in der Absicht , den Fernstehenden einen Begriff zu
geben von der Ausführung dieser Uebungen , und für de« Sportmanneine Erinnerung an die großen Tage von Stockholm zu schaffen . Diesel
Absicht ist vollkommen erreicht ; in schön geordneter , abwechselnder
Reihenfolge ziehen in dem Seybold ' schen Werk all ' die packenden
Kampfmomente wieder , wir lernen die Sieger im Bilde kennen und
die Stimmungsbilder , voran die imposante über zwei große Seiten
gehende Darstellung des Stadions am Eröffnungstage , bilden zu¬
sammen mit dem erläuternden Text ein« anschauliche Darstellung der
vor kurzem beendeten olympischen Spiele in Stockholm. Der Preis von
1 Mark 50 Pfg . macht dieses Erzeugnis im Verhältnis zu seiner her¬
vorragenden Ausstattung und seiner Ueberfülle von Bildern — das
Werk enthält 101 Illustration auf Kunstdruck und ist mit einem
farbigen Umschli^ Hr-rirnfikMfqet ^GaMhrung ^ Mgeben — für di»
deutsche Sportwelt zu einem Geschenk von bleibendem Wert .
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ILin Rückblick auf die Rennwoche in Iffezheim.
ctz Baden-Baden. 3. Sept . Nachdem die Internationalen

Kämpfe auf dem grünen Rasen zu Iffezheim gestern zu Ende^ geführt worden sind , lohnt es sich schon, einen kurzen zusammen¬
fassenden Rückblick über dieses interesiante Meeting zu werfen .
Man braucht mit dem Endergebnis gar nicht unzufrieden zu
sein ; denn von den großen Rennen, die dem internationalen
Wettbewerb offen waren, konnten die deutschen Ställe den
Badener Stiftungspreis , das Zukunftsrennen, das Wasserfall -
Handicap , das Heidelberg-Handicap und die Große Badener
Handicap Steeple Chase erfolgreich verteidigen. Der Große
Preis von Baden, das Fürstenberg -Memorial , das Oppenheim
Memorial gingen uns allerdings verloren. Rechnet man aber
zu den deutschen Erfolgen noch die Preise, die der inländischen
Zucht allein Vorbehalten waren, so ist die Kriegsbeute der
deutschen Stalle nicht klein .

An Geldpreisen waren ausgesetzt : internationale Rennen
896 900 Jk , den Inländern mit den Oesterreichern reserviert
125 000 Jt , zusammen 521900 ,k . Ausgefochten wurden

l 518 600 Ji . Davon kamen auf deutsche Rechnung 303 100 <M,die Träger französischer Farben heimsten 212 500 Ji ein und
nach Belgien kamen 3000 dl . An den Gewinnen nahmen
47 Ställe teil . Der gewinnreichste Stall ist das Hauptgestüt
Grabitz mit 83 100 <M, dann folgen die drei französischen Ställe
J . Balli mit 60 000 <M, Caillault 40 000 Jk, I . Stern 37 600 Jk ,denen zunächst die deutschen Ställe : v. Weinberg 33 700 dl ,K. und E . Utzschneider 30 400 dl , v. Schmiede « 24 000
H. Zank 21 800 R . Hantel 19 300 M , M. Ephrussi (französ .)19000 «k . Dann wieder die deutschen Ställe H . Wencke
12 000 dl , Lindenstaedt11700 dl , L. Scholl 10 800 dl , O. Brekow
10000 <M und ebenfalls fe 10000 Ji haben die französischenStälle L . Obry -Roederer , Pfizer , I . San Miguel und W . Bot¬
ten gewonnen.

Während des Meetings starteten in den 36 Rennen 212
Pferde, das bedeutet gegenüber dem Vorjahre mit 193 Pferden
ein Mehr von 19 . Der diesjährige Umsatz am Totalisator mit
1629 560 dl übertrifft den vom Jahre 1909 um nahezu das
Doppelte . Der starke Besuch trotz des schlechten Wetters beweistdie Volkstümlichkeit der Rennen, namentlich der inter¬
nationalen Rennen zu Iffezheim.

Geschäftliche Mitteilungen .
Für Märchen ist daß Kindergemüt besonders empfänglich, und« uh man es aus diesem Grunde als einen guten Einfall der Firma

Nestle 's Kindermehl begrüßen , dah sie für ihre mit Recht so beliebten
Ausschneidepuppen Märchenmotive gewählt hat . Nachdem nun schoneine Auflage „ Aschenbrödel " erschienen ist , gibt die Firma jetzt „ Rot¬
käppchen" heraus . Jeder Leser erhält auf Wunsch von Nestle 'S Kin¬der mehl , G . m. b. H . , Berlin IV 57, eine Probedose des be¬
rühmten KindermehleS gratis und franko. Der Probedose wird eine
illustrierte Broschüre nebst Ausschneidepuppe beigefügt. 11487a

Jagdgewehre
k beste Suhler und andere Fabrikate in Doppelflinten,DrilHnien, Büchsflinten , Pirschbüchsen , Teschings,Mannlicher-Schönauer fagdatutten , fern. Prismen - A

' Binocie* und andere Jagd-, Sport * und Reise»
gtfeer liefern wir gegen bequemeTeilzahlungen .

Browning - Pistolen 6,35 Mark 56.—,Browning - Flinten Mark 175.—,
Browning » Büchsen Mark 175.—,bei Teilzahl. mit 10 % Aufschlag*Köhler & Co.,Breslau S, Postfach 88.

Statt besonderer Anzeige .Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mitteilung, daß heute früh *!t4 Uhr unser I eber, treubesorgterVater, Großvater , Schwiegervater , Bruder , Onkel und Schwager

Herr Joh. Wilh . Kolb
Kohlenhändler

im Alter von 67 Jahren , an den Folgen eines SchlaganfaDes, nachkurzem , schwerem Leiden verschieden ist.
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 5. September , nach¬

mittags 3 Uhr, von der städtischen Friedhof !» le aus statt.
Karlsruhe, den 3. September 1912.

» Oie trauernden Hinterbliebenen t
Wilhelm Kolb, Redakteur.
Sofie Kolb , geb. Fassbind.
Sofie Grimmer, geb . Kolb.
Julias Grimmer, Kaufmann .
Luise Haselwander , geb . Kolb.
Franz Haselwander , Frisenr

nebst Kinder.
Josef Kolb, Maurer- Polier

und Familie.
Trauerhaus : Duriaeherstraße 56. 14111

_ . . X ISJ.Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit des Großherzogs.Todes -Anzeige .
Unser verehrtes Mitglied

Herr Kamerad
/ •Johann Kolb, LchleuMler ,Beteron 1870/71 ,istunS durchden Tod entristen worden.Beisetzung: Donnerstag , den fi. d . M.,nachmittags 3 Uhr.

Zahlreiche Beteiligung Ehrensache. 14116Der Verwaltungsrat .

Watfui.
Preisliste
kostenfrei.

Binocle -
Prehllste

kostenfrei.

P
Mni *

wollt

&

- 4 - und 5 - fach

das Pfund von

Mk . an.
der Strang 45 Pfg .

Das Stricken und Anstricken von Strümpfen und Socken
wird gut und billig besorgt . 14108

Kaufhaus

Kamel¬
haar

Jacob Löwe
46 Kaiserstrasse 46.

’ cbiee-
stets

Mite benehmen Sie sich
nicht i» wie et Ihnen am bequemsten ist, den» dohei komme » Die
bestimmt nicht wett. Tüchtigkeit allein entscheidet nicht über da»
Borwärtskommen , da» werden Die selbst schon erlebt habe» . Die

Wa» ich wahrnehme, kann aber auch nur aus mich wirten , und daherkommt e», bah wirklich seine Mantkirn und eine gute moderne
Lebeniart den Wert eine» Menschen so rapid hebe » . Berbeffer» siedoch an ihm da», wa» jeder wahrnehmen kann. Je höher der Mensch
steigt oder emporkommen will , desto mehr Anspruch « werden an seine
gesellschaftlichen Manieren gestellt. Harmlose Menschen halten de»
Punkt allerding » nicht für wichtig genug und wissen sich anch dann
noch nicht i» helfen, wenn sie sich schon einmal in gesellschaftlicher
Beziehung blamiert haben . Viele ahnen es aber nicht einmal , dah
sie sich im Verkehr mit gebildetem Publikum eine vlamage aus die
andere holen, wenn sie nicht darauf aufmerksam gemacht werden.Und wie peinlich sind einem erwachsenen Menschen derartige Hin-
weise . Wer klug ist , baut vor. Wer ein Einsehen hat, hott nach I
Die Vorteile sind »nermehlrch, und die Lust , sich in seine» lkreise»
j » bewege» , wichst von Tog zu Tag . Um für unsere Firma in
moderner weise zu propagiere», haben wir Hunderttausend »xemdlareeine? neuen Buche » drucken lassen unter de« Titel : „Der d»he wert
seiner Manieren und guter moderner Ledenkark - , und wollen davon
zunächst Zehntausend verschenken . Di « übersendring erfolgt voll¬
ständig kostenfrei , und hat dennoch niemand irgendwelche Verpflich¬
tungen un» gegenüber. Uber wir dürfen wohl « k» seldstverstündltch
vorauisehen . »ah sich nur solche Personen melden, die ei« Interessean dem Buche Haien. Personen unter is Jahren erhalten da» Buch
nicht. Einsendung von io P, . für Porti » ft»» erwünscht, aber nicht
Vedingung. Man adressiere an , llUap WeudekS lve »i«g, £ ripji ( ,

Querstraie Gb.

TodeS'Anzeige .
Verwandten . Freunden und Bekannten die traurigeMitteilung , daß mein lieber Mann , unser lieber VaterSchwiegervater , Großvater , Schwager. Bruder und Onkej

Wilhelm Ehrmann , s. $.gestern abend 6st, Uhr an einem Herzschlag sanft ent¬schlafen ist.
RamenS der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Franziska Ehemann , geb . Benz, nebst Kindern .KarlSrnhe -Reckarsulm, 3. September 1612. 14101Bernhardstr . 6.
Die Beerdigung findet Donnerstag abend Uhr vonder Friedhofkapelle aus statt .

Bekanntmachung.
. Den Umbau der Durmersheimer Straßetm Stadtteil Grünwinkel betr.Wir bringen nachstehend die vom BürgerauSschuß in seiner Sitzungvom 29 . Juli 1612 genehmigten Bestimmungen über den Beizug derAnstoßer zu den Kanalkosten in der Durmersheimer Straße zwischenZeppelrn - und Kreisstraße mit dem Anfügen zur öffentlichenKenntnis ,daß die erforderliche Staatsgenehmigung unter dem 6. August 1912erteilt wurde .

In Abweichung von 8 3 des Gemeindebeschlussesvom 21 . Juni 1906über den Beizug der Grundeigentümer zu deft Kosten der unterirdischenAbzugskanäle gemäß § 28 des Ortsstraßengesetzes werden die Kanalskostenbeiträae der Anstoßer der Durmersheimer Straße zwischen Zeppelin - und Kreisstraße erst fällig, wenn die Grundstücke an den Kanalangeschloffen werden . I4ll5
Karlsruhe , den 81 . August 1912 .

Der Stadtrat :
Dt- Paul . Burger

Fässer- «.Fahrnisversteigerung
Aus dem Nachlaß der f Engelbert Schmiede », Privat .-Witwehier » werden in deren fr . Behausung am nächsten

Freitag , den K. September d. I ., nachmittags 1 Uhranfangeno , folgende
UM- Weinfäffer

öffentlich gegen Barzahlung versteigert :
4 neue Ovalfäffer . zusammen 8V Hektol. faffend, 10 Rund , undOvalsaffer . 18. 10. 18, 12. 10, 7. 4' ,,. 6. 4 und 4 Hektol . fassend .Die Fäffer find in durchaus gutem weingrünen Zustande.

Im Anschluß hieran werden noch folgende Fahrnisse versteigert :Die Faßlager , ein eiserner Kochherd , eine kompl . Badeeinrichtg.,1 Ofen /transportabel ) , Eßbesteck, 1 schwarzer Frauenshawl . eineHundehütte , Alchenborrat , l Doppelvorhang (Fenster) m. Zubehör,Gartenbeetfenster , die Vorräte an Heu, Oehmd, Stroh undBrennholz , (6 Klafter , gesägt), sowie sonstiges,wozu höfl . eingeladen wird .
Zell a. H. (Amt Offenburg), den 2. September 1912.Der Waijenrat : Schwab.

6383a.2.1

MCAMWECTtJk billig UNd
jede Ga¬
rantien ^

In einer Woche kann man

Haarausfall ,
Jucken und Schuppen durch ein
billiges Mittel beseitigen. Gedruckte
Aufklärung kostenfrei von

Gustav Bornscheuer ,Hildeshei « 7. 8384a

wie neu, billig abzugeben . B29613
Zährmgerftraste 90 , s . Stock r

Einige guterhalt . Herren -Anzüg «u . Ueberzieher billig abzugeben .B29610.2. 1 Steiusir . 2 , ~z . St .
Ein gutechaltener stzntWl .pist billig zu verkaufen . vizdu(»£2 '

Marieustraste 17 , 2. Sr

MeMM -8ell>ehre
Pistolen , Karabiner , Granaten ,

die Expedition der an
„ Bad. Presse" .

ZikM - Mi Imkülchmü .beide Freilauf , gut erhalten , jederfür 50 Mk. zu verkaufen . B29615
Schillerstr . 50 , Gartenhaus , pari .
Starke , eichene, zirka «00 Liter

Spritfaffer,
gebraucht, aber aut erhalten , sowieneue, bat äußerst billig abzugeben r
Gesellschaft vorm. G . Sinner.
Karlsruhe • Grünwinkel (Baden ) .

von Venedig

«-4 Mppten
Regelmäßige

Salon - ampfer-verbin- unge» örs

Norööeutfchen Llopö
Reisedauer 4 Lage

nahee« stewkunft UNS veucksach»» n»»»to»ttttch

NvrööeuHher Llopö Sremea
VN» seine veeteeioage »

Su Karlaruhe 1. B . r General-Agentur für Baden I . Karn»,Karl-Irtedrichstraß« 22, Scfe Erbprinzenstrah«.Sn Pforzheim : Iran ; Leppert , Leopoldstraß« s . SSkla

Tanz-Schule M

Diwan . Matratze, gebr. Bekt-
e u^ Matrat, » wlllg

». n-rkauren. Ä29593 .2.1- «rvurrerstr . 23. 3. St ., rechts.

Hebe. Link
----- - Kaiser strotze 73 -- -----

beginnt « st seine« bkftelllgesüstrten llursra, st, « eich«,
all« « euzettlkchen r«u-e hei vollkommeu guter
Met ^oOe gelehrt werden , demnächst. - —- 7— V— -

Salögefl. Knmelöungen erbeten . Prospekt zu dtrusteu-
Tanzlokal: „Sasthaua znr llvse", tzoiserplah.

Einzelunterricht jederzeit, wr jmara-mrrr
sw

oooooooooooooooooocx >oooooo <

KosfOmsSfolfe
moderne Farben in Streifen und
Noppen - Dessins , 130 cm breit

von Mk. an per Meter
■■

CARL BUCHLE
Inh. : Kohlmann & Braunagel

HerrenstraBe 7
== Telephon Nr. 1931 . ----- ---

1 M seriRfe Smtsen W Seitsostr.) M mm ftm
14109

OOOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOi

Wirtschaft,
gut gehend, verhältniffehalber per sofort oder 1 . Oktober an tüchtigeWirtSleute zu vergeben . Offerten ' ~ -
der „Bad . Presse " erbeten .

unter Nr . 14113 an di« Expedition !
3.1

Violin -Anlerrichl
erteilt für Anfänger geg . mäßiges
Honorar . B29S26

Mellert . Uhlandstr. S, 3. St .
Herr sucht Unterricht im B-««

Spanischen.
Off. Al. F .t Amalienstr . 84 , pari .

Dirigent .
Konservatorisch gebild . Muftk -

Lebrer über«, b. Leitung eine»
Gesangv., Karlsruhe u . Umgebung.

Offerten unter Nr . B2K67 andie Expedition der „Bad . Presse'

veamten'Darlehen
ibt Selbstgeber ohne Borspesen.Erledig , eventl . innerhalb 3 TagenOfferten unter Nr . B29588 an oie

Exped. der . Bad . Presse" erbeten .

2000 bis 8000 Mk.
werden auf ein Privat -HauS inner¬
halb der Stckdt, als sehr gut ge-
ficherte Nachhhvotheke, gesucht.

Angebote befördert unt . Nr . 14104
die Exped. der . Bad . Presse" . 2 .1
Mer leiht Mu- ÄL
Hundert Mark bei hohem Zinsund pünktlicher, monatlicher Raten -

»hlung , nur von Selbstgeber . 2 .1
Offert , unter Nr . B29621 an die

Expedition der „Bad . Presse" erb.
SÜtttagstisch ,

gut bürgerl . . mögt , norddeutscheArt ,,n Nähe Bonifatiuskirche ob. Guten¬
bergplatz gesucht . Lasse evtl , holen.Keine Koftgeberri . Off . mit Preisunt . B29661 an die Exp. der »Bad.Presse" erbeten .

^ . I-V,eN Änf «n
U

BSP594 Du rlacher -Allee 16 . 1.

Hardtstratze 6, 2. Dt . rechts.

MÄl « llvier ^ ^ E . zu
B29648 .2 .1

verkaufen.
Albstraße «.

WbmWmM
weg . Geschäftsaufgabe äußerst bill »zu verkaufen .. Dieselbe kann im. . aus
Betrieb besichtigt werden^

Dan . Herzog. Holz
Bahnoofftrasse

B29670

Z « verkaufen gebrauchte Wasch»
Maschine, 1 Sportwagen , gebr. u>Kinderwagen, gebr. , billig zu verk.B296S6 Geora-Friedrichsir. 14, V.

4rädriger starter Handwage «
zu verkaufe«. BW661
Schreinerei . Erbvriuzeuftr . SS.

2 Bände vom Jabrgang . —
»Die klasstfchen Stelle « de
Schweiz und deren Hanvtort «in Originalansichten dargestell
gezeichnet von Gustav Adolf Müll«
auf Stahl , gestochen von HenrWinkleS und den besten englischeKünstlern , preiswert »« verkaufe «

Näheres unter Nr . 14108 in de
Expedition der „Bad . Presse",

Wer
etwa» zu verkaufen hat, etwa» zw
kaufen sucht, ein« Stell « sucht, Dienst¬
personal sucht, neue Kundschaft sucht
Arbeit zu vergeben hat u. s. w. u.,s.w '

Der
erreicht seinen Zweck am sicherste»,
wenn er es in der

„Badisches Presse1*
, bekarmrmacht .

i

t*T

S ' V

■nt
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Alteisen u . Metalle Baumaterialien
Leon Schwarzenberger , Tel . 2176 .

Architekten

oooooo

H . Bastei , HelmholtzStrasse 4.
Detert ft Ballenstedt , Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Holborn , Arch., AchernLBad.
Holwäger Hillenbrand ,

Karlstr 68. Tel . 2577 .
J - Maeyer , Kurvenstr .5 . T . 1751 .
Rd . Beess , Sofienstr . 37 . T . 1604
K .H .Pönlcke . Büro f. Architekt

u . Bauausf ., Weltzienstr. 17. T. 3074
H .SIevogt,B .D.A . KarlIt91.T.1977
W elcb el , B.D.A., DrLAlleell ,T.415
R . WlIIet , Adlers tr. 22 . Tel .810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .
FranzWolff,Edelsh .-Str .7, T.2026.
H . Zelt , Veilchenstr . 19 . T . 2041

Gehres ft Schmidt , T . 200 . (WutaBtiin *)
K , Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68»
Fr . J . Kästner , Til. 1987, SOdentstr. 15.
F . Hobler , Eisenbahnstr.2. T .2080 .

Bau - u . Möbelbeschläge
■Jul . Kahn , Waldstr .33 . Tel .331 .
F . Hamm , Gartenstr .6 , Tel .755 .
P .Menrohr,Schützenft .l2a .T.2863

Baumasch. , Ban- ii. Rollbahngeräte
Maac Strangs , K. -Kheinhaten ,neu u . gebr ., kauf - u . mietw . T.259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Beess , Erbprinzenstr.29 . T. 1222
Karl Schwarz , Kaiserstr.150. TL6

Beton -Eisen

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 , TeL 300 ,

Terrazzoarbeiten .

M. Harum , G .m .b.H, Mannheim
A . Blauen senior , Mannheim .
KW ellftRelnhardt,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Aufzüge , Transportanlag .
Wllh . Fredenhagen , Offenbacha.M„lag «

Gen.-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i. B., Sofienstr. 12, TeL 1208.

Hermann & Julius Kern,Masch.-Fab,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art

r Gerwigstr .35| 87, T.468
1, Aufzüge aller Art

Dittmar & Blum , Karlstr . 60.
Karl Klais , Speier a . Rh .
Leo Beller , Ludwigshafen a. Rh.
Bildhauer -u. Steinmetzarb .
W. & K. Nussberger , t.-Wilhelmstr. 5. T. rm
Rnpp Ä Böller , Karl-Wilhmstr.

Blitzableiter

Eisenkonstruktionen Gas -,Wasser -Installation Malergesohäfte
A .- G. f . Elsen * n . Bronze -

Giesserel vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Eisenwerk Grötzingen , Batet ,
Te 'efon Amt Durlach Nr . 7.

» Gerwigstr.35 |37, T.468
I, Eisenkonstruktionen.

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Elsen - u . Metallmanufakt .

Rosenberg & Co. , T . 185 .
B . Barnm , G .m .b.H . , Mannheim
A . Blauen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - u . Cement -

Platten !'. G.m .b .H . K.Rheinhaf.
Eeop . Weill , Mannheim .
E .Weil &Reinhardt , Mannheim

Elektr. Rangieranl. f.Anschlussgleis .,
Drahtseil - ,HaBg. -u.Rollhah.,lolioin.

Autog . Sohweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß .

Maschinenfabr . Butterfaß . TeL 479 .

K . Daler , Adlerstr. 7. T. 1268 . Ver-
einf.BlitzableiteranLn . SystFindeisen
Boden - und Wandbelag

Adolf Bleichert ALo, Leipzig Gohlis,
Zwgbur . Mannh.,H .LanzIt .l2 . T .7233

Engen Eiebrecht ft Co . ,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Orenstein «t Koppel , Mann¬
heim , Hch,Lanzstr .l2,Tel .l679 .

JosefVögele SSt
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

E .WeilftReinhardt ,Mannheim
Tel . 6800 — 6805 , Rheinau 1118 .

und Bade - Einrichtungen
S . Barth , Klauprechtstr.il ,T.2936.
Albin Bietricb , Büfgerstr . 1 .
A . Henfier , Schützenstr.68,T.2036 .
J . Beess , Erbprinzenstr. 29. T . 1222
R. Reinhold Nacht , Akdemiestr . 16.
Rogenberg Je Co ., Karlsruhe 1. 8 .

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
KarlSchwarz , Kaiserstr.l50 .T.56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - n . Cement »

plattenf . G. m .b.H . K.Rheinhaf.

Gerüstbau - u. -Verleihg .
J . Bncbmann,Wa [dhrnst .8,T"2813
Heb . Kling jnn . , Tel . 1629,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E . A H . Allmendinger .

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Machf ., Frank A

Oertel , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratzel , Lachnerst.20, Tel.3215

Glasereien

Elektrische Anlagen

Backofenbaugeschäfte
J . (Stauch ,Werderstr. 90 . TeL 1294.

Baugeschäfte

K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau

Fr .AE .Bindschädel,Augrtst .32)T.1636
Eigenheim -Baugesell -

schaft für Deutschland ,
w. b. H . , Mannheim , Tel . 7089

Fischer ABlschoff^ ofienst . 57, T.1465
Otto Held , Marienst .63 . T .336 .
F .Herrmann,Sofienst .l46 .T .557 .
F . Kirehenbaner,Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch - , Tief -, Betonbau .
I.acrofx ft Christ , Wotimtr. «, T.124S
Rd . Reegs , Sofienstr . 37 , T .1604
J . F . Magel , Sofienstr . 116, T .461,Bernh. Pfeifer, K.-Mühlburg,T.3O06.
Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )E . Schmidt , Amalienstr. 79 . T. 36.

. Stöber , Rüppurrersfr.13. T.87,
Ri!

Frledr . Amolseh , Rüppnrrer -
strasse 28 . Tel . 2481 .

THerft Gros , Ritterstr .28. T.101 .
Baublechnerei

A . Bender , Sternbergstr . 8.
A .Heosser,Schützenstr .68 .T.2036
J . Reess , Erbprinzenstr . 29. T. 1222
SfiiiiirtitfeiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiHiiiniiiin

I.
, 61 S“ I

Joh .Brechtei,Ludwigshafen a.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

Wllh Ü60l( ?^ ^bvdaiüen,7tef-
Lbohrungen . Tel.2271.

Bürgersteigbelage

Allg . Elektrizltttts - Gesell -
sehaft , Kaiserstr. 180, Telef. 23.

Ad. Fütterer , Akademiest23, T. 1661.
Grand A Oehmichen , Waldstr.

26, TeL 520 . Licht-, Kraft -Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040 .
W . Eipp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C.Biahrgang , Kaiserstr. 225.T . 3028
Stotz ft Co », Elektriz.-G. m . b. H.,

Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002
W . Verspohl,Kurvenstr .21,T ^725
Hermann Weiss , Ingenieur ,

Kaiserallee 137 , Telephon 848 .

Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13
Barkstnbler & Barth , Tel .44
G. Ruf , Rüppurrerstr. 25,Tel .l983.

Versch . Syst Fenster , Verglasungen .
E . Selderer , Kriegstr . 26. T. 1832.

Spezialwerkst , f. feine Fensterkon -
strukt ., Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u. Kalksteinwerke .
Rapp Jk Böller , Durl . Allee 29

Gutachten , technische
Dipi.-Ing . Brenckie , berat . Ing . f.

elektr . Anlagen , Werderplatz 43.
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190 . Spr . 9- 12,
Häuser - u . Glas - Reiniger

Rhein . Asphalt - n . Cement -
plattenf . Gm .b. H. K. Rheinhai

Elektr . u .techn .Bedarfsart .

Daohdeckereien
E. A A . Appel , Sehillerstr . 8, Tel .ll .
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel .
Alb . Herz , Nelkenstr .19, T .1952 .
Gg .Roos BTaehf . Rheinau .T .7106
A. Stegmaier,Bacbstr .44 . T .1521
O. W eher , Hirschstr . 14, T . 1366 ,
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachdeckungsmaterialien

Aretz & Cs . , Hol
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrich Börner
Karlstrasse 28, Telephon 272 .

Ed. EglingcrSÄ'Sm

niiiiiiiiiiitiiiiiiitiiiiiiiitfiKtiiim itiiimniif iii/T
Banken .

Baer A Elend,Karlfriedrichft 26 .T923
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst .6,T.49.
Gewerbe - u .Vorschußbank , T .2422 .
Veit L Homburger , farbtr. II, 7,1. X y.2tt
Wörner ft Wehrle , hrlfridridntr. 2,1. 1334

Bankkommissionäre .
Heinrich Diehl , burlach , T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder .

Fr . Botzer , Augartenstr.28, T.2941 .
Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .

Httller & Co . , Hirschstr .I .T .1420
Dari ., Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypoth , Liegensch .

Aug . Schmitt ,Hirfchft.43, T2117
Darlehensbank

Kasse ftarlsintie L L, idüsesstr. 35a
Direkt. P . Verwimp , TeL 1362,Darlehen gegen div. Sicherheiten ,auch Möbel. Gegr. 1907.

Auskunfts- u. Inkassobureau

W.F. Kröger,
atÄ “

Liegensqhafts - und
Hypotheken - Agenturen .

M. Besam, Büppurrerstr . 20,
Telepb . 823 ,

Bauplätze m .Baukred .,Gesch .all.Art,
Rentenhäuser,Villen,Landhäuser etc.

F. Gauweiler, SS
Georg Reberle, ?rsä' ia
Eg .Hombnrger , Zirkel 20,T.1836 .

Oornsand,
Ksr3s56

M. Kühler,
Albert Möller, ,1“«.
J . Rettich , Herrenstr . 35.
Aug . Schmitt,HirichIb43,T21W

Franz J . Kästner , Karlsruhe,
Südendstrasee 15 , Tel , 1987 ,Vertreter der
Thonwaren - Indusrrie Wieg¬
loch A .-G .

Grnnd & Oehmichen
elektr . Artikel en gros, Waldstr . 26

F . W . Biethe , Adlerstr. 2. T. 2670 .

Heizungs -Anlagen
Ferd . Denninger , Tel . 2722 .
Gebr . Körting , A .-G . Tel . 630.
Baschinenfbr . Ogb . Sichtig

Je Co ., K .-Bheinhafen . Tel . 806.
Zentralheiznngswk . Karls -

rnhe .Steinwarz & Schmidt .T .266
Rietschel A Henneberg , G.

m . b . H ., Mathystr . 10. T . 2560

Holzhandlungen
Joh . Kotterer , Marienstr .60,Tel .3222 .

Isoliermaterialien
Entstaubungs -Anlagen

Baseh -Fab . O. Sichtig deCo . ,
Karlsr .-Bheinhafen . Tel . 306 .

Dachpappen
Erste Karlsr aber Dachpap -

pen - n .Holzcementfabrik
Karl Zaiss , Telef . 1410 .

K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .
Waldem . Knttner , Durlach,T .27

Dachziegel

Vereinigung bad.
Ziegelwerke , ts
Karlsruhe , TeL 847 u. 857.

Ludwigshai . Ziegel w . H . Holz, G . m .
b . H, , T . 277 , Ludwigshafen a .Rh .

O .Weber , Hirschstr . 14 . T . 1366 .
Drahtseile u . Geflechte

Entwässer . u . Kanalbau

Karlsr . Isolirwerke . T.3025.
Bannh , Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G. m. b . H.
Rheinau . TeL 1500 . Vertr . Nie.
WolH, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Behacke A Zschache . T . 1815
Eeop . Boeuf , Akademiestr 13 .
Degen A Sebempf , Tel . 2987 .
Emil Haag,Leopoldstr .3, TeL 2797.

Bg- Kabersfroh^ SSf
Eduard Hessel , Telepb . 2000 .
Carl Oberle , Hebelstr. l . T. 1289
K . W agner , Krise str . 16 . T . 1548
Fr . Wagner ,Kapellenstr.66,T.1878

Leop. Zureich
'
,

Tressorbau , Kassensohr .

Maschinenhandlung
Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51,
T .92. Kauf - u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .

Oefen und Herde

Berg & Strauß, Steinstr . 25,
Tel . 194.

Oele
Hermann Holland , Mannheim

Automobilöle , Cylinderöle fürHeißd.-
Lokomob ., Dynamoöle,Maschinenöle,
Motorenölef.Benzin-, Elektro-u.Gas-
mot ., Consist . Fette. Telepb . 6446.

Ozonlüftung
Oscar Sichtig Jk Co . » Tel . 306 .

Parkettbödenreinigung
J . Käser , Zähringerstr. 26. T . 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Biethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Elckele , Ludwii-WiltMlautr. 17. hpar.
Karlsruher Jalousie » und

Rolladen - Fabrik , G.m.b .H.
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr . Zimmerte , Gerwigstr . 36. T. 350

Wllh. Sdiindler .Hirschstr. 42, T.l280.1
Wllh . Weiss , Erbprinzenstr .24 ]

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement - 1

plattenf . G.b.m .H . KRheinhal . j
Türschliesser

Gnichardaz , Bürgerstr. 9, T.1496 ]
Ar thur Joos,Luisenst .39,T2313 . ,iWllh . Weiss , Erbprinzenstr . 24 1

Ventilatoren , Exhaustoren 1
Baschlnenfabr . O. Sichtig j

Je Co . , K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

Georg Heherie. SÄ ” 1
MaxJunghanns,Mannheim,G7,10 1

K. Kornsand,“ Tm8
Vernickelungen .

Chr . Fr . Bttller , W erderstr . 87 j

Wassergewinnung d, Brunnen
Joh .Breehtel,Ludwigshafen a .Rh. I
Tiefbrunnenanlg . u .Bohrunternhmg . :j

Werkzeuge
JnUnsKabn , W aldstr . 33 . T . 3311
P .Bfearohr,Schützenstr .l2a .T.2863 j

Zementgeschäfte
Gust . Stumpf , ParkItr .27,T .2873 I

Schaufenstereinricht .
Mhmr . Metallw .-Fabr . u .Galv.-Anst

Ad .Pfeiffer &A .Walther,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr .
TeTGrobe , Tel . 1429 . Spez. Schau-

• fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Gnichardaz , Bürgerstr.9,T .1496.

örtliurjQos.SrÄ ?
B . Eange , Stefanienstr . 21 -T . 744
Nagelft W eber,Karlstr .90 .T.144l

. Sehlachter , Gottesauerstr. 10.
TeL 1596 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Böller . Augartstr.34 |36 . T.3110
Barkstahler A Barth , Tel .44.

A . Bender , Sternbergstr . 8.
H . Sehmalz , Mannheim,Tel .2339
Gust . Stumpf , Parkftr .27, T.2873

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Durl .-Allee 69 . T . 798

Spez . : Backofenbau - u .Rauchyz .-AL

Spänetransportanlagen
Baschinenf br . Osk . Sichtig

A Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Stelleinrichtungen
Eisen -

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - n . Cement » I

plattenf . G . m .b .H . K.RheinhaL I

Zimmergeschäfte
Fr . Bechtel , Karlstr . 121, TeL2234 . |
Wllh . Höfel , Tullastr . 74.
J . F . Nagel , Sofienstr .116 , T .461 . 1
W . Stöber , Rüppurr« str . lS . T. 87

Zivilingenieurf.MaschinenbauI

Tel. 3190. Spr . 9—12, *1,2—6.
lllllf IIItll IIIIIIttllllllHHItl VMIIIttlllllHfIIIIKItlH

M
. . II. IUI. . |

Blumen -Arrangements
W . B ayer , Karlfriedrich3tr .6,T.52L

Dekorat - Tap . u . Polsterer
W . Schütze , Durl-AHee 16. T. 3012

Farben , Lack , Firnis

ra

Ludw . Krieger , Veilchenst . 33, T.316
Rabitz - u . Moniergeflechte, Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug- u. Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material
Baischein de Bretntttz . ,

Mannheim , Telephon 4772 .
B . Barum , G .m.b .H . , Mannheim

JoseffflgeleüSÄi
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

E .Well4ReInhardt ,Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Sfachf . , Ritterstr . 28.
Th . u . O. Hesslg , Hirschstr. 40.
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .), Femspr . 2753.
Baischein & Bretntttz , Hoeh -

u . Tiefbau , Mannheim , T . 4772.
E .Scbmidt , Amaliens tr .79,T .35.
W . Stöber , Rüppurrerstr .13, T .87
Gust . Stumpf , Parkftr .27 , T.2873
Ph . Welf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,
Massivdecken u .Wände .SystFörster .

Eisen , Metall und Stahl
Steinstr . 25

Berg & StrauB , t„>.
J . Ettliuger AWormaer , T. 5,

15, 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .
ILHarnm , G .m.b.H . , Mannheim
A. Manen senior , Mannheim .

J .Prölsdörfer,Sofienstil5 .TS68
E.W eil &R elnhardt , Mannheim

vorm . Schwaab
, Tel . 519 .

J . Bachmann,Waldhmst .8,T2813
Drog .E . Btthler,Lachnerst .l4,T .879
Drog . J . Dehn Schf . Tel . 1909
Fischer 0 . , Fid. Drog.. Karlstr .74 , T.37.
R . Hofheinz,Wilhlmstr .48.T.1342
Gebr . Jost Ncbf . Tel . 269 .
Drog . J . Eöscb , Hmstr . 35, T.1487
O. Rayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis , Drog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C. Rotb,H «mnstrJS /28, T.no,tM
FarbenfabrikA . Schaeffer . T.^ 49
Drog . Vetter , Zirkel 15. Tel .859
Drog . Th . Walz,Kurvstr .l7 . T.189

iü Sophienstr . 128
IE Telephon 513

Kammerjäger
Deutsche Versieh er . geg . Ungeziefer

A.Springer,Markgrafnlt .52 .Tel.2340
Fabr .u .Vers . Etüingerstr .51,TeL1428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringerb

Kanalisationsanlagen

A . -G. f . Elsen - n . Bronze »
Giesserel vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Steinholzböd . u . Estriche
Fischer & Bischofi,Sofienstr .57 .T .1465
F . Köhler , Eisenbahnstr.2. T2080
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 .

Gust .Stumpf,Parkstr .27,T .2873

Kellerisolier , u . Kühlanl .
Aarlsr . Isolirwerke , T. 3025
Bannh . Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G - m. b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolf ! , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Tapeten und Linoleum
[ Id Dnnlr Kaiserstr . 156 .
LU . Dbl >A , Telephon 362 .
H . Durand , Douglasstr. 26. T.2435
A .Gerspach , Luisenstr.29,T .1677 .
E . Grosbernd , Lammstr . 4 T.1305
W.MfllIejansNaehl .,WaldItr .3.T .l 101
Karl Spatb , Augustastr. 2.T.2400

Tiefbohrungen u . Tiefbrunnen

Fenster und Türen
Bäder & Schaler , Roonstr .24, T .2002,

Harkstahler & Barth «i1
Feuersichere Türen .

Korksteinplatten

Deutsdie Metalltürenwerke Brack -
wede , Vertr . G . Hölzer , Waldstr . 62

Hessel Fenerschntztüren
G. in . b . 11 Düsseldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe i . B .,Sofienstr .l2 .

Firmenschilder
Degen A Schempf , Tel . 2987 .
K . Koch , Hirschstr . 83 , T . 1085 .
Carl Oberle , Hebelstr . l , T . 1239
E . Enreleh , Amalienstr.13.T. 2112.

Gaivanisierungsanstaiten .
KranthAPilckmann , T. 1033

Gartenarchitekt
Frledr . Feger , Brauers tr. 8.

Garten -Anlagen
Frledr . Feger , Brauers tr . 8.near . regery ±>raaerstr . 8.

Fischer ft Bischoff, SofiensL57,T.1465
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68.
Bannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . m. b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolif , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Job . Brechtei,Lud wigshafen a .lth
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg

Wilh Reck . ™en^a ~e?’™?'
ibohrungen . Tel. 2271.

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. ing . Heyd-Max Rümmeie .vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 . T .3659
FiliaJb. Badolfzell,Schützenst6,T .188

Kunstglaserei u . Maierei |
Franz Glats , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metallarbeiten |
Fr . Eang , Schützenstr . 9 , T .12^6.
Alb . Renftle , Büppurrerstr . 32.'l

Kunsthandi . u. Einrahmen |
Gerber , vis-ä-visEckschmitt,T .542 I
G . Oncken , Kaiserstr. 221. T. 1587

Messlng - u . KunstglaserelSlastcMeif
BisehotfiS Werner,Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.0 .Augustiniok,Hirschstr .25,T5516
Laz . Baer Wwe ., Zirkel 3 , T . 1925
A . Düggelmann , Douglasstr. 20
P . Hirt , Büppurrerstr . 36 . T . 1340
Holz Je Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr.K!ein,Durlacherstr .97,T .1722
S . Krttmer,Kaiserstr .30 . T .778 . [
M .Tannenbaum , Adlerst .l3,T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs-Geschäft»
J . Ittmann Nachf . , Möbel- u»

Aussteuern m . Kreditbewillig ^
Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1383.

Möbelfabriken .

Kunststeintreppen
Heim & Gerstner , Eisenbetonb.
Steinfabr . Mainz , E . Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger,Karlsruhe,Kaiferft

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn , Telephon Nr . 622

vis-ä -vis d. städt Schlachthol .
Mhmr . Metallw .-Fabr .u .Galv .-Anst
Ad . Pfeiffer ftA.Walther,Mannheim

Linoleum

Träger und Säulen

Berg & StrauB , Km 25’
Kahn ft Goldmann , Mannheim
B . Barnm , G.m .b .H . , Mannheim
A . Manen senior , Mannheim .
E .Well &Keinhardt , Mannheim

J . 1 Distelhorst , W aldst .80/32
Döbelmagazin vereinigter ]

Schrelnermstr . ,Ameliea -
str . SI , gegr . 1883 . Teleph .114 .

K .Martin ,Akademiestr.il . T.1634
D .Keutlinger Je Ce . , Hofmöbel¬

fabrik . Kaiserstr . 167 . TeL 162.

Transmiss . u . bl . Wellen
A . Manen senior ,

Treibriemen
Mannheim .

Aretz & Co. , Hofl. Aretz & Co., Hofl.

Mod . Wohnungseinricht
IV. Gastei , Hofmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnugeeinricht

Kaiserstrasse 215. Telephon 219 .
Fr . Gehrecke , Leopoldstr . 25,

Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.
Boscb ft Gebhard , U . 3 . 22,

Mannheim , Tel . 755 .
Marmorwaren

K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
W. ft K. Nussberger , (.-VilMintr . L T. t7n

iNWpG ft >Möller , Durl . Allee 29

Treppenbau n .Wendeltrpp .

Orient - Teppiche
Orient - Teppichbaas Carl

Kaufmann , Grossh . bad ,
Kgl . Schwed . , Kais . Fers . Hofl .,
Kaiserstrasse 157, Tel . 500.

A . - G . f . Eisen - u . Bronze -
Giesserei vorm . C. Flink ,

s Mannheim, , Tel . 208»,n . ,1822.
Pianos und Flügel

Ph . Hottenstein , Herrenstr . 58
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Bei Bestellung bis zum 14. September liefere ich — nach Mass —
in tadellos feiner Schneiderarbeit unter Garantie für guten Sitz :

Einreihige Sacco -Anzüge £ £ 80 «
Einreihige Sacco -Anzüge ZZ 90

(Für korpulente Herren ca. 10 % Aufsdilag .)
Meine Mass-Abteilung führt die besten deutschen und feinsten eng¬
lischen Stoff-Fabrikate . Die Anfertigung geschieht unter Leitung
und Aufsicht eines bewährten und erfahrenen Zuschneiders .

■■ - - ■ Muster -Kollektion steht gerne zur Verfügung . 14114

xm .
Adolf Stein larsti.

74.
Spezialgeschäft I. Ranges für Herren - und Knaben - Kleidung.

Durlach .
HghniisHllftchllHW.

Im Aufträge versteigert der
Unterzeichnete wegen Wegzug
Freitag, den 6. September 1912,

nachmittags 8 Uhr
beginnend . Goethestratze Nr . 18
(Turmberg ) folgende Gegenstände

, gegen Barzahlung :
eine Speisezimmer -Einrichtung .

bestehend aus :
1 Buffet
1 Lredenz
1 AuSzugtisch
8 Stuhle

; 1 Wanduhr, alle- massiv eichen ;" ferner :
1 Trumeaux mit großem Kristall¬

spiegel, Nußbaum
1 Schreibtisch
1 Wäscheschrank
1 großer Kleiderschrank
2 Regale und 2 Hocker
1 Petroleumofen
1 Waschtisch
1 Gaslüster
versch . Tische und Stühle
1 Waschbrett u. 1 Wringmaschine
1 Wäschetrockner
1 Flaschenschrank
1 Spiegel
1 Bett
2 große Teppiche
1 Garderobeständer
6 Hirschgeweihe
1 Badeernrichtuna , bestehend in

Badeofen und Emailwanne
1 dto. mit Zinkwanne
1 Küchenschrank
1 Etagere mit Emailletöpfen
1 großes Gewürzbrett mit weißer

Porzellan -Garnitur
30 Stück Einmachkrüge
forzellan , Glaswaren

üchengeschirr und sonst noch der»
■ schieden « Gegenstände . 6888a

Dnrlach , 3. September 1912 .
Friedrich Krait , Waisenrat .

Kitruback .

MWI -VerlM .
Am Donnerstag ,

den 5. ds . Mts .
versteigern wir

. einen

fetten Rindsfajel
nachmittags 5 Uhr im Faselstall,
wozu Liebhaber einladet .

Kürnbach bei Breiten , 2. Sep¬
tember 1912 . 6381a

Bürgermeisteramt .
Henninger .

Gelrag. Kleider,
Schuhe re. bezahlt am besten nur
Frldenbenr , Markgrasenstr .17
Postk .genügt , kuns Haus . B29595.3 .1

Stellen-Angebote .
Netterer

Studierender
des Maschinenfaches
gesucht, der Kompreffer berechnet
und zeichnet nach genauer Angabe .

Offerten unter Nr . B2S591 an die
Exped. der „Bad . Preffe " .

Gesucht
Älterer AMiiler

zum Abzeichnen einfacher Zeich¬
nungen . Offerten unt . Nr . B295S0

. au die Exped. der -Bad . Preffe " .
Tüchtiger , zuverlässiger

Buchhalter
wird für Engrosgeschäft für - sofort
oder 1. Oktober gesucht. 6365a

Offerten mit Bild u . ZeugniSab-
. Schriften an Postfach 45 in Frei «

our g i. B .

Stadt. Arbeitsamt Karlsruhe.
Zähringerstratze 10« . Telephon «SS.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt für hier
und auswärts :
30 Bruchsteinmaurer m. Werkzeug
30 Bautaglöhner und Erdarbeiter
20 ig. Bau - u . Möbelschreiner
20 landwirtsch. Knechte (auswärts )
10 ig . Küfer
10 m. Schuhmacher
6 Zementeure
6 Zimmerleute
4 Gipser (auswärts )

m . Fri,eure
Milttärsattler
Sattler auf veffere Arbeit
Polsterer auf Ledermöbel
Polsterer und Dekorateur
Damenschneider
Koch (Aide)
Koch (Patissier ). 14112

Stelle suchen :
Wagner , Heizer und

, Kaufleute , Schreib»
nusburschen .

Für dqS Bau -, Metall - und Holzgewerbe find die Schalter von
morgens 7 Uhr an geöffnet, für alle übrigen Berufe von 8 Uhr an .

Deutsche Lebens- und Unfall - Versicherungs - Aktiengesellschaft
sucht für das GroßherzogtumBaden und Rheinpfalz einen tatkräftigen
in Organisation und Acquisition erfahrenen 3.2

UM" General -Vertreter , ' « s
Die bestehende Organisation und Bestand wird überwiesen .

Kautionsfähige Bewerber belieben ihre ausführlichen Angebote mit
Tätigkeitsbelegen unter Nr . 6310a an die Expedition der „Bad . Presse"
zu richten. Diskretion wird zugesichert

Bornehme Existenz
mit 5—6000 Mk. jährl . Einkommen überträgt leistunasf .
Fabrik einem strebs . rührig . Herrn . Befand , kaufmännische
Vorkenntnisse oder Branchekenntnisse nicht nötig .

Streng solides Angebot .
Günstig zum Setbstündigmachen

Erfordert . Betriebskapital Mk . 800.— bar . Ev. auch zu¬
nächst als Nebenerwerb geeignet . 6356a

Ernsth . christl . Reflert . wollen ausführl . Off . ernretchen
unt . D . D . 1265 bei Rudolf Mosse , Dresden . 3.1

Hoben (fiukotnutcn
und sichere Existenz bietet die Uebernahme einer gesetzt, gesch . Neu

Urch sin " ■ - ■ -heit . Erforderlich sind hierzu M 1500
Geist . Karlsruhe , unter „Existenz".

Offerten erbeten Hotel
6330a.3 .3

Gesucht
wird ein Eisenbeton - Ingenieur
für Nebenarbeiten . Offerten unter
Nr. 3329642 an die Expedition der
Bad. Presse" . 2.1

Wir suchen
zum Eintritt per 1 . oder 16. Okt.
einen fleißigen

bilanzsicher, perfekt im Maschinen¬
schreiben , flotter Stenograph ,

ferner
einen jüngeren

Techniker
guter und flotter Zeichner. Vor¬
gezogen wird ein Herr , welcher
schon bei einer Ueberlandzentrale
beschäftigt war . Offenen mit
Zeugnisabschriften , GehaltSanspr .
u . Photographie unter . Ueberland¬
zentrale Nr . 6351a" an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten . 2 .2

wöchentlich und mehr !
kann jeder verdienen ,

I der die'Vertretung
in unseren neuesten
Schlagern übernimmt .
Verkauf nach Muster .
Maffenabsatz an Private ,Mi . da u . a . unentbehrliche

MK . HkuShaltungöartikel .
Nur sofortige Bewerber

können berücksichtigt werden.
Poetters & Schilfer 6 . m. b. H.

var « eu - 6380a

Bon einer ersten badischen
Brennerei u . Likörfabrik wird per
1. Oktober ein tüchtiger, zu¬
verlässiger

Reisender
für eingeführte Touren gesucht .

Bewerber mit nur erstklassigen,
langjährigen Zeugnissen wollen
Offerten unter Nr . 6364a an die
Exped. der „Bad . Preffe " einreich.

Sehr lohnende
Beschäftigung .

Zum Verkauf unserer Futter -
mittel aller Art — Spezialität
Malaffefutter — suchen wir auf
allen Plätzen geeignete Vertreter ,
die gegebenen Falles auch ein
Laaer zu übernehmen hätten .

Deutsche Futterstoff -Fabrik .
Abteilung Stratzburg i . E .,

3.8 Aktirn -Gesellschaft. 6076a

Mnenottb ober Wenn.
Wer Verdienst sucht durch schristl.

Häusl . Arbeit , Vertretg . , Versand¬
stelle rc ., verlange gratis Prosp .
Bis 20 Mk. tägl . Verdienst mögt.
Viele Dankschreiben. B29578

ff. Wagenkneehts Verlag Leipzig 74.

H Mark läglrMoii#
Strickmaschinen s. hänSl . Erw . Anz.
30—100 Jt . Profp ^arat . Vertr . ges.
« ich . Wünsch. Mühlhausen Th.

Wir suchen für unsere En-
| groS -Abteilung einen 14103

Lehrling
mit guter Schulbildung .

Bewerber mit einjährigem
Zeugnis werden bevorzugt.
Offerten nur schriftlich an

Geschwister Knopf.

Lehrling
auf kaufm . Büro sofort nach Ett
lingen gesucht. Offert , unt . B29641
an die Exp , der „ Bad . Preffe " erb.

Zum Eintritt per 1 . Oktober d .
3S@. wird von einem Fabrikgeschäst
eine tüchtige

Stenotypistin
gesucht, welche ganz perfekt zu
stenographieren vermag. Angebote
mit Zeugnisabschriften u . Gehalts¬
ansprüchen unter Är . 6369a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2.1

Mr Sie Wellung :
Handschuhe. Strümpfe . Kor¬

setts u . Lederwaren suchen wir
eine tüchtige , erfahrene

Verkäuferin .
Gefl. Offerten mit Bild , Gehalte

ansprüchen und ZeugntSabschr. erb.
Steinberg & Co .

„„o Dillingen in Baden .
Häuslicher Erwerb für Damen

garantiert dauernd . Prospekt und
fertiges Originalmnster gegen 35 -1
in Briefmarken , fl . Möller, Leipzig-
2i . 1. Leutzscher Straße 3. WW8al4 .z

Wach - u. Schttehinstitut sucht
tüchi . Mann , auch vom Lande , als

Nachtmch - Beamten,
welcher sich mit 1500 Mk . an Nen-
gründung beteiligt .

Offerten unter Nr . 6387a an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

20 Pfg . Rückporto ! 3 .1

GleMWeure,
tüchtige, bewährte Kräfte , für Licht-
und Kraftinstallationen , in dau¬
ernde Stellung bei guter Bezahlung
gesucht . Angebote mit Zeugnis¬
abschriften und Lohnanspruchen er¬
beten an 6367a.3.1

Tüchtiger

sindetdauernde Beschäftigung bei

Friedrich Raub , Offenburg.
6377a Steinstraße 13. 2 .1

Tüchtiger Blechner
kann sofort eintreten bei 2329676
Adolf Zimmermann, Waldhornftr . 46.

Gesucht für dauernd:
Tüchtiger , erfahrener , unver¬

heirateter
Geflügelwärter

für Geflügelfarm (Mastgeflügel
auj)

' ~

ähnlicher
Offerten an Frau Fremery ,

Wald-Hotel, Billingen . 6379a.2,1

Zmizer Bursche
BterauSfahren gesucht. B29665

Lessingstraße 48 .
Bursche gesucht .

Gut empfohlener , junger u . stadt¬
kundiger Bursche , welch, mit Pferden
umgehen und Radfahren kann, für
dauernd gesucht . Näheres 2329683
Erbvrinzenstraße 23 , im Laden .

Gesucht für sofort ein

einWes Frijiilej »,
licht unter 22 fahren , als Stütze

..u kleiner Familie in ein Amts¬
städtchen Unterbadens . Dasselbe
muß leichte Hausarbeit übernehm ,
und Kenntnisse im Nähen und
Schneidern haben ; tücht. Mädchen
vorhanden . Näher , unt . Nr . 6370a
in der Exped . der „Bad . Presse"

Wegen Orkrankg. sofort gesucht
Stütze oder Kindersräulein über
22 Jahre . Familienanschluß . Gute
Zeugnisse edforderlrch . B29635

Mottkestratze l .

Gesucht
auf 15. Okt. od . 1 . November in
kleinen feinen Haushalt ein in
S t u. Hauswesen erfahrenes

che«. Hoher Lohn. Ausweis
über Tüchtrgkeitund Zuverlässig¬
keit Bedingung .

Offerten unter Nr . BS968S an
die Exped. der „Bad . Preffe '

Mädchen gesucht
für häusliche Arbeiten . B29261

Berhulzstraße 30, I . Stock.
Zum sofort. Eintritt wird ein

leißigeS, tüchtiges Mädchen aew
ucht. da» kochen kann. B298L7

varterre .
Jüng ., williges Mädchen für

sofort in kleine Familie gesucht.
Zu erfr . Klauprechtsttatze 43 .

patt., links. B2965S .2.1

Aussergoioiümllvh «
sireienönUgkeit , vereint
mit besten QmlitSten !

Hl - ltMtE
Mk . 8L0 , 12 .— , 1650 ,

18 .50 , 21 .—, 2250
die 36.—.

Entzückend ausgeführte komplette Kinderbetten
Jt 33 .—, 39 _ _ 43 .— , 47 . - , 5 * .- , 56 .— bis 78 .—.

Betten -
RlJClldclill ^

Spezialhaus UUvIiUam Fernruf 1927.

Suche sofort für kinderlosen
Haushalt selbständige Monatsfran
morgens 7—11 Uhr oder Mädchen
für ganz ev . 15. Sept . 2329262

Roonstraße 9, III .

Perfekte
Mermadieriti
wird gesucht bei guter Bezahlung .

Hch . Tisch, tanlioiifelttiott,
2 .2 Kronenstrasie 45 . 14007

» Architekt ^
mit vollem Hochschulstud . , % Jahr
Praxis , sucht bis Ende Dezember
Aushilssstellung .

Gefl . Offert , unter B29437 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Wahren« Sedmihcc
sucht Nebenbeschäftigung m zeich¬
nerischen Arbeiten (Entwässerung
und dergl . ) 2 .2

Offerten unter Nr . B29564 an die
Expedit , der „ Bad . Presse" erbet.

Junger Mann sucht
Nebenverdienst

jeglicher Art . Näh . uni . Nr . B29652
in der Exped. der „ Bad . Preffe " .

Zuverlässiger Mann , verh . , sucht
Beschäftigung , gleich welcher Art ,
bei mäßiger Vergütung ; kann auch
Kaution stellen. Off . unt . Nr . B29677
an d . Exped. der „Bad . Presse "

. 3 .1
Durchaus perfekte u . selbständige

NMilieMeibmii SSi
tätigkeit u . prima Zeugnissen , sucht
Stellung . Gefl. Ang. unt. B29659
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Fräulein sucht Stellung als
Anfangs - Verkäuferin ,
gleich welcher Branche .

Offerten unter Nr . B29589 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Gebildete , alleinstehende Frau ,
28 Jahre alt , in allen Zweigen
eines geordneten Haushaltes er¬
fahren . sucht , gestützt auf gute
Zeugnisse . Stellung als

Äausdame
bei älterem Herrn .

Offerten unter Nr . B29619 an
die Exped. der „Bad . Preffe "

. 2 .1

Gev . Witwe ,
kinderlos , in allen Zweigen des
Haushalts bewandert ,
sucht
als Hausdame , wo Mädchen vor¬
handen ist, evtl , zur Gesellschaft
einer Dame ; würde , weil sehr
kinderlieb , auch zu Kindern gehen .
Prima Refz . zu Diensten .

Gefl . Offerten unter Nr . 6382a
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten .

Fräulein, ANÄH-L !
mädchen od . Kinderfräulein auf sof .
evtl , zum 15 . Sept . Zu erfragen
Lachnersirasie 18 , 1 . St . , r . B^ °

welche gut kochen kann und den
Haushalt versteht , m. gut . Zeugn .,
sucht Stellung zu Herrn für sofort
od . später . Offert , unt . Nr . B29617
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

, -« .Ä Mädchen »
sucht für sof . Stellung als Krnder-
sraulein . B29649

Offerten bittet unter R . L,. H .
postlagernd Durlach .

Besseres Mädchen ,
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
als Zimmermädchen . 2 .1

Offerten unter Nr . B29620^ an
die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Junge Frau sucht für einige Vor¬
oder Nachmittage Beschästigung.

Zu erfragen Rheinbahnstratze 22,
Seitenbau , 4. St . , lks . 829657

Vermietungen.
j S Zimmer ■ Wohnung I

Boeckbstratze SS. 3. Stock,mit schönem Balkon , Veranda ,
Badezimmer u . Zubehör weg - .
zugshalber >anf l . - Ottober od . ]
sparer unt . sehr günstigen Be¬
dingungen zu vermieten . Näh.
im 3 . Stock, links . B29382

In der Nähe von Karlsruhe sind
2 Dreizimmerwohnungen
mit Keller. Speicher, Holzschuppen
u . Garten billig zu vermieten .
Näheres unter Nr . B28839 in
der Exped . der „ Bad. Preffe ".
Durlacher - Allee 16 ist eine Wohnung
von 6 Zimmern , Badez. u . reicht.
Zubehör auf 1 . Ott . zu vermieten .
Näheres parterre . >2329801.5. 1

Herrenstraße 18 ist im Hinterbaus
3 . Stock , eine freundliche Woh¬
nung , 2 Zimmer und Küche an
alleinstehende Frau oder kinder¬
lose Familie aus 1 . Oktober zn
vermieten . Preis 300 Mk . 3,1

829682 G . Oehler .
SchÜtzenstr . 68 ist im 5 . St . ein
Zimmer und Mansarde , Küche,
Keller, sofort an 1 bis 2 Personen
billig zu vermieten . B29634

Näh. Kaiserstraße 32, 3 . Stock .
ÜRühlburg , Alb straffe S , ist eine
Wohnung von 2 Zimmern, Küche.
Keller auf 1 . Okt. zu verm.

NM . 3m« zu oemielen.
B296S2 Wilhelmsir . 4 . sth . , II.

Zimmer zu vermieten.
Gottesauerstr . 14 , 1 Tr ., lks . , ist

bei ruhigen , kinderlos. Leuten sein
möbliert . Zimmer sofort od. später
zu vermieten . B39672.2.1
Möbl . Parterre - Zimmer
sofort zu vermieten . B29602

.Herrenstraße 2.
Nähe des Exerzierplatzes sind gut

möbl. 31» « z» «emieleil.
Burg , Moltkestr. 81 , p . SS*06**

2 imen möbiietle 3immer
mit guter Pension zu vermieten .
B29647 Westendstr . 58 , iv .

Freundl ., gut möbliertes Zimmer
im 4. Stock (keine Mansarde ) mit
Pension sofort zu vermiet . B29528

Zu erfragen Garteustraßr 31 .
Möbliertes Zimmer an Arbeiter ,mit oder ohne Kaffee , in ruhigem

Hause zu vermieten . B29612
Näheres Luisenstraße 54 , 4 . St .

Amaltenstr . 34 , 1 Tr . hoch , sind zwei
äußerst freundl . , gut möbl. Zimmer
(Wohn - u . Schlafzimmer ) sofort an
ein. Herrn zu vermieten . B»« , .3.1

Hardtstraße 6, 2. St . , rechrs , ist
ein schönes Zimmer sofort zu
vermieten ._

Kapellenstraße 42,3 . Stock , ist heller .möbliertes , neu hergerichtetes
Zimmer evtl , mit Klavier mit
oder ohne Pension bei kleiner Fa -
miliezu vermieten . B29630

Äährinaerstraße 18 2. St . , ist ein
mobl. Zimmer vermiet . B29629

Nowacks - Anlage 1 , II
ist ein gut möbl. Eckzimmer mit
Balkon an besseren Herrn sofort
od. 15. Sept . zu vermiet . BL9603 .2 .1

tan. Ml« od. MIem
hiesiger höherer Lehranstalten , aus
guter Familie , findet bei kinderlos.
Beamtenfamilie , Mitte der Stadt ,
gute Ausnahme u . volle Pension .

Offerten unt . Nr . B29605 an die
Exped . der „ Bad. Presse" erbeten .

Schön möbliertes
Mn- Ultö 2 Stzlchimi«
in gutem Hause von Markplatz bis
Mühlburgertor auf 1 . Oktober ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B29675 an die Exped.
der „ Bad. Presse"

. 829675
(Sine bessere, junge iame sucht
Unttttcr bei. feiner Familie .

Offerten unter Nr.
829484 an die Expedition der
„ Badischen Presse" .

Für Fräulein
das in Karlsruhe einen mehrmonat .
Kursus durchzumachen gedenkt , wird
aus 15. Sept . ein möbl . Zimmer
gesucht. Off. mit Preis (einschl .
Morgen- Kaffee ) unter Nr . 8329541
an dre Exp , der „ Bad. Preffe " . 2.2

Mein Ml möbl. 3inm«
sofort zu mieten. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B29673 an
die Exped . der „Bad . Presse.

"

sofort (sep. Etng .). Mitte der Stadt .
Offerten unter Nr. B29686 an

die Erped . der „Bad . Preffe " .
Auf 11. Sept. möbl . Zimmer in

der Nahe der Fichteschule und mög¬
lichst mit MtttagSttsch gesucht . An¬
gebote m. Preisang . unt . Nr . B89680
an die Exped. d. „Bad . Preffe ". LI



GmWs - ZmllDerßeigeriiiig.
Grundstücke: Gemarkung Karlsruhe -Rüppurr .Lgb.-Nr . 10812 : 8 a 69 qm mit Gebäuden und Hausgarten 3000Lgb.-Nr . 10310 : Anteil (Stockwerkseigentum) an 4 a 18 qmHofreite mtt Gebäuden — Bäckerei — Langestraße 58 . 9000 JtLgb.-Nr . 10401a: 10 a 80 qm Baugelände an der Riedstraße 3800Eigentümer : Bäcker Leopold Friedrich BohrauS EheleuteRüppurr .

_ _ Bersteigerunystagfahrt : Dienstag , 22. Oktober 1912 , vormittags9 Uhr , im Notariatsgebäude , Adlerstrabe 25.Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .Karlsruhe , den 26 . August 1912 . 13916
Erohh . Notariat VIII als Bollstreckungsgericht

Pferde-PerßeigerW.
Wegen Anschaffung eines Lastautomobils werde ich imAufträge einer größeren Speditionsfirma \

5 schwere Zugpferde,darunter ei» Hengst und zwei Zuchtstuten, alle gut eingefahren ,gegen bare Zahlung öffentlich freiwillig versteigeen .Die Versteigerung findet am Freitag , den6. September 1912 , vormittags 19Vs Uhr,Steinstr. 17 (Ecke Adler- n. Steinstr.) statt.
Die Pferde können am Donnerstag , den 5. September ISISwahrend des ganzen Tages an oben bezeichnete « Ort befichtigtwerden . 14110
Versteigerung bestimmt.
Karlsruhe , den 3. September ISIS .

Kerzog » Gerichtsvollzieher.
Städtische Sparkasse Bruchsal .

Wir bringen hiermit zur Kenntnis , daß dom 1 . Oktober d. I .cm der

Zinsfuß für alle Einlagen° /o
beträgt .

Bruchsal » den 19. August 1912 .
Der BerlvattungSrat .

6090a *

Aeberlingen am Bodensee.

Vbstmärkt «.
. J3 " der Stadt Ueberlinge « werden in den Monaten Septemberund Oktober d. I .» jeweils am Mittwoch , also an folgenden TagenObstmarkte abgehalten:

1 . , 11., 18. und 25. September,2., 9., 18., 23. und 3V. Oktober.
Auf diesen Märkten ist eine bedeutende Obstzufuhr , insbesondereauch an Mostobst zu erwarten .Das Obst der Bodenseegegend ist seiner anerkannt vorzüglichenQualität und seiner Haltbarkeit wegen als eines der besten bekanntund deshalb auch sehr begehrt und gesucht .Ueberlingen ist Eisenbahnstation , so daß die Verladung desObstes sofort am Markttage lelbst bewirkt werden kann.Käufer und Verkäufer werden zum Besuche dieser Obstmärktemit dem Anfügen eingeladen , daß wir zu jeder weiteren Auskunftgerne bereit sind.
Ueberlingen , den 16 . August 1912 .

Der Gemeinderat.
M . Betz . 6110a.3 .2

Rheinische Hypothekenbank in Mannheim.
Die Rheinische Hypothetenhank gibt in Badenjederzeit auf städtische Wohnhäuser bezw . Geschäfts - und Wohnhäuserhypothekarische Darlehen gemäss den Bestimmungen desReichshypothekenbankgesetzes zur ersten Stelle bis zu 60 °/o der stadt -rätlichen Schätzung , mit und ohne planmässige Tilgung , auch in Ratenwährend des Baues tzis zu 50°/0 der Schätzung .
Man beliebe sich an die Rheinische Hypothekenbank inMannheim oder deren Vermittler zu wenden . 6366a
Mannheim , September 1912 . Die Direktion .

7 Oie „Deutsche Gesellschaft zur Verbreitung guter Bücher “ S■ (Ehrenpräsidium Reichskanzler Fürst von Bülow ) ■■ wird vielseitig unterstützt und will ohne Erwerbsabsicht ■

: Romane und Novellen bester Autoren:
m in jedes Haus als Bibliothek zur Unterhaltung und Bildung einführen. ■■ Man abonniert halbjährlich und jederzeit ka,nu begonnen ■■ werden bei dem Bevollmächtigten, Herrn M. Bud , Berlin W 15, ■5 Iür Mark 3.— auf 6 gebundene Werke 52 Mark 2.25 auf 6 broschierte Werke ■s Monatlich wird je ein Band, selbstverständlich als Eigentum des SJj Bestellers , portofrei zugestellt . — Zuerst werden geliefert : ■“ Kolonistenvolk , Roman von Gabriele Reuter . , jj2 Duell — aus verstreuter Saat , Romane v. Emst Wiehert. 5
W Gewissensqual und andere Erzählungen von August Strindberg . W» Exotische Geschichten von Anton von Perfall . ,• Dämon Weib , Roman von Hermann Heiberg . ■■ Dunkle Mächte , Roman von Victor Blüthgen . ■5 Die ersten vier Bände sind bereits versandfertig und werden auf SJj Wunsch sogleich zusammen geliefert. 5238a* 5
W Der entfallende Betrag ist durch Postanweisung einzusenden oder wird W■ bei der ersten Lieferung durch Nachnahme mit 30 Pf. Zuschlag erhoben . »■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Als Prämiengabe .
für unsere Abonnenten

liefern wir unsere von sachverständiger Seit « ergänzte und revi -dterle , rn vollständig neuer Bearbeitung erschrenene

Snnitfnrtc doü 3iiimicTti> ciit ) d)lniiD
(Württemberg, Laben. Elsatz - Lothringen . Rheinpfalz und

angrenzende Lanbesteile).
Die in farbigem Druck ausgeführte , mit Stäben und Oesen zumAufhängen versehene Karte enthält eine genaue , leichtverständlicheWiedergabe aller Verkehrswege und örtlichen Verhältnisse , auch derLandesgrenzen ; sämtliche Städte , Flecken , Dörfer , Mühlen , Wind¬mühlen . Fabriken , Ziegeleien , Aussichtstürme , Schlösser, Ruinen ,Forfthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt.

Preis nur Mk. t .—
nach auswärts Mk . 1.30 franko . Nachnahme Mk. 1.70 .

Expedition der „ Badischen Presse ".

Gartenbauverein
Karlsruhe.

Unter dem Protektorat I . Kgl.der Prinzessin Max.
Die nächstem 8

V

14085 Der Vorstand.

MrüemberMer
Kmllerislen -Vmiii.

Karlsruhe (Baden).
Mittwoch , den 4. Septemb . ISIS

abends S Uhr:
Monats-Versammlung
im Vereinslokal Alte Brauerei

Bischoff , Herrenstraße 10.Ehemalige württembergische Kaval¬
leristen behufs Aufnahme stets will¬kommen. Der Vorstand .

Auskunftei W. F. Krüger,
Karlsruhe , Teleph . 2903, Adlerstr . 40

Auskünfte jeder Art auf alle Plätze
der Welt . Schnell , sicher, diskret ,

Moderne Trauringe
ohne Lötfuge , m jeder Breite u . Schwere

nach Gewicht , anerkannt billigst'
Gravierung gratis .

Oskar Kirschke
Krlegstraße IS . 6910

OST SfUhle ~2£U
werden däuerh . gestocht . u. repari ert

Stnhlflechterei Er . Ernst ,8.3 Adlerttraste 3. 13720

abgenützte, werden
aufgepolstert und
fachmännisch auf¬

gefärbt .
Guterhaltene

RohrMle
werden zu

Lederstühlen
umgearbeitet . _E . Schütz ,

Werkstätte feiner Ledermöbel,Kaiserstraüe 227 . 8579

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 7140
Oskar Decker , Haarhandlung,Karlsruhe , Kaiferstraße 32.

, ^ ..
'"TbesteEierleger

NUNN6k ' 7 Riesengänse
Enten,Zucht -
geräte , Kno¬
chenmühlen,rc. Jllustr .^ ,

Katalog , x
gratis . 5

Geflügelpark Hefner
Hainstadt (Baden ) Nr . 34 .

Feinstes

Bodenseeobst
ln guter Verpackung
billigsten Preisen .

liefert zu
6374a

Raither , Meersburg
Frühzeitige Bestellung erbeten .

gebenschmutzigstein
Metall Dauerglanz
Ueberau ru haben in FlaschenFabrik : Lubszynski & Co , G. m. b . H.Berlta - Lichtenberg ,

hat sich seit über 50 Jahren bei
Haarausfall und Kahlheit

rühmlichst bewährt und einen Welt¬ruf erworben . Aerztlich empfohlen.
Zu . Hab . perFl . 1 , 2 u. 3 Mk . bei
: . Wolfs 28tw .. Karl -Friedrich-
straße 4 ; C . Roth » Hofdrogerie.

Schwierigkeiten ,
geschäitliche , insbesondere solche,die mit dem

GrrrrrbstÄcksbesttz
zufammenhäng . . beseit. Fachm. I.Rang . , bei maß . , vorher vereinb.
Honorar . Adr. u . Nr . B29001 andie Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Reeller , solv . Kaufmann vermittelt in Süddeutschland solidenFirmen 10.
Aeeept -Austausch

und besorgt Inkasso . Offerten unt .B26499 an Sie Exp . der „ Bad . Pr .
"

Für

Aerzle !
Arzt , der sich nach 30jähriger

Tätigkeit zurückzuziehen wünscht,verkauft sein Haus in schönerStadt . Das Haus ist gut gebautund hat größeren Zier - , Obst- und
Gemüsegarten ; ebenso Stallungund Garage .

Offerten unter Nr . B29162 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.
kelWshUS-BerdmI .

In einem Jndustrieort in der
Nähe bei Heilbronn ist ein schönes2 stöckiges Wohnhaus mit Spezerei¬
handlung u . schönem Garten billig
zu verkaufen . Nähere AuskunftHardtstr . 8 . 2. St ., r . B29608

9000 qm ßmigcläniic
in Pforzheim »am neuen Güterbahnhof gelegen,äußerst vorteilhaft , wird wegenKrankheit des Besitzers en blocoder auch in Parzellen dem Ver

kauf ausgesetzt.
Ein oder zwei gute Rentenhäuserwerden evtl, mit in Tausch ge¬nommen .
Offerten unter Nr . 5374a an die

Exped. der „Bad . Presse " erb.Auto
Vorf «hrungswag ., Modell 1911,in tadellosem Zustande , von
neuem kaum zu unterscheiden,4» ,SK PS . 6327a.3.3
Sport - Karosserie »
vierfitzig , mit allem Zubehör
versehen , nen lackiert,
Anschaffungswert ca. 10000 M .
um 5500 1. iu oethaufett .

Angebote unter F . P . 4157 anRudolf Mosse , Pforzheim

Gut arbeitende 6378a

20—25P8 ., wird wegenAuf¬
stellung einer größerenMaschine sehr billig abge¬
geben. Dieselbe ist noch ca.14

| Tage imBetrieb zu sehen bei j
8 . Husser ,

Sägewerk in Hochstetten , |
Amt Karlsruhe .

Suütn All otllilMioer
äoloitialmm
amt Wohnung Ecke Augarten - und

Wiesenstraße auf 1 . Oktober zuvermieten . 63760 .3.1
Bezirks - Darlehenskaffen-

Berein Bruchsal.
Moderne , wenig gebrauchte kleine

Azetylenanlage
ipolizeil . im Haus erlaubt ) für ca.10 Flammen für 230 Jt weg. An¬
schaffung von elektr. L . zu ver¬kaufen . Näh. F . Beistcr, Gutach.Amt Wolfach._ 9329016

Piano »
ast neu , umständehalber sofort

zu verkaufen . B29596
Sovbienstr , 150 , Part .

Zu verkaufen :
Ladentheke u . 1 Firmenschild.B29623 Kronenftraste 47 , Bäckerei .

(l & Affffrtff poliert , schon er-
halten mit Rost.Matratze u . Polster zu verkaufen .B29597 Herrenstr . 54 . 2. St .

Ki> oebr.Zlli,l« ie8iisW
noch gut erhalt ., billig zu verkauf .Anzusehen von 9—12 u . 2— 4 Uhr<829524 Kaiser Alle « 107 , 2. St .
Bettstelle » L
16 Jl Sopbienstr . 159 , p„ l.
3u «rftanfen : S ,Obermatratze , Polster 27 Jt 5829625

Kreuzstraste 25 . Hof, rechts.
Kraut¬

billig zu
_ Küferei .Durlacherstraße 57 . <829644

Von der Reise zurück
Dt Richard Seeligmann -

Rüfersirasse 9, Ecke der Kriegstrasse. Zelepfcon 728,

Von der Reise zurück!
Frau Vera Nillius , Magnetopathin

und Vertreterin der gesamten Naturheilkunde , ä
geprüftes Mitgliedder Vereinigung deutscherMagnetopathen

Karlsruhe , Nelkenstrasse 29 .
Sprechzeit : Dienstag , Mittwoch , Donnerstag , Freitag von 10—7 Uhr .

'
Behandlung innerer und äusserer , akuter und chronischer Krank - ;beiten . Nachweisliche bedeutende Heilerfolge , unter anderem auch bä :Krebs (wiederholte Fälle), Erblindung , Lähmung, Lungenleiden , COfcht,Leber- und Gallenleiden , Magen- und Darmkrankheiten , Frauenleiden(Gewächse , Geschwülste ) etc . B29592 .2 .1

Schönster Herbstaufenthatt in Tir
Entzück, fielen , mild . warm . Alpenluft .Kurort und Bad La dis , Station Lande

August —Oktober . Pension mit Zimmer von K. 5.60 . — Prosp .6085a.5.3_ __ Pr . » Aller

Abschlag -
in Seifen .

Ia weiße Kernseife . . 2 Stück
la gelbe Kernseife . . 2 Stück
Ia Sparkern (Luhns) . 2 Stück
Sparkernseife, vollgewichtig 2 Stück
gelbe Schmierseife . . 1 Pfund

5 Pfund
weiße Schmierseife . 1 Pfund

V, 5 Pfund
Bleichsoda . . per Pfund
Fettlaugenmehl

38 4
3« 4
38 4
3» 4
19 4

90 4
31 4
95 4

* 4
per Pfund IO 4

LugerFilialen
Karlsruhe, Durlach, Pforzheim

i« Karlsruhe Ecke Marien » «. Augarteuftr -

Wirkungen einer Hauskur : 7028
Die ausserordentlich wichtige und folgenschwere Nieren¬
arbeit wird erleichtert und angeregt, die Zylinder, welche
die Nierenkanälchen verstopfen, werden herausgespült, der
Eiweissgehalt des Harns verliert sich, Beklemmungen und
Atemnot nehmen ab, die überschüssige Harnsäure, welche
die Ursache zu allen rheumatischen und gichtischen Leiden
ist, wird abgetrieben. Griess und Nierensteine gehen
ohne besondere Schmerzen ab, das Drücken und Brennen
beim Urinieren fällt %eg, der Magen, Nieren und Blase
werden gereinigt und der Urin wird klar . Es tritt ein
Wohlbefinden ein, welches früher nieht vorhanden war.

Man frage den Arzt — Literatur versendet die
Direktion der Reinhardsquelle bei Wildlingen.

Reinhardsquette erhältlich in Apotheken und Drogerien .
Engroslager : Rahm & Bassler , Karlsruhe . Tel . 265 .

StempelfaW
in Metall und Kautschuk,

Typen -Druckereien,
Emailschilder, CHchäs,

Signierstempel u . Farben .
Preisliste gratis . Fachm . Ausführung .

Elegante Theatertasche (Hand¬arbeit ) und hellen Abendmantel
wegen Trauer billigst zu verkauf .
B29618 Kriegftr . 159 . 3. St .

Eilt weißes Wollkleid,
sowie zwei graue Jackenkleider zuverkaufen . Zu erfragen unter Nr .B29636 in der Exp. d . „Bad . Presse ".

Ein neues Verlikm
sowie eine polierte Bettstelle miRost für 28 jt zu verkauf. 8929661
Erbprinzenstr . 28 , 3. St ., rechts^
DunKl . Wintermantel ,gut erhalten , ist zu verk . 141071

Hirschstrahe 31 , 2. Stock . *

oAt

| >aSiU IftLtiMittJ
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